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Novelle von Charles Gos

Illustration von

Irene Schelling

Der Schmuggler musste den Za-de-
Zan-Gletscher überquert haben. Er stieg
langsam die Moräne herunter, bewegte
sich nur vorsichtig und drückte sich hinter

die Felsblöcke. Sein seltsames
Gehaben war ziemlich bezeichnend, und
der enorme Sack aus grober Leinwand
sehr verdächtig. Das Schäumen des Wildbachs

erstickte das Geräusch der Steine,
die unter seinem Fusse wegrollten. Nach
einer kurzen Orientierung ging der Mann
weiter, schräg abwärts über Bänder und
Rinnen gegen die steile Böschung der
Tour de Creton, wie wenn er die Rasenflecke

hätte erreichen wollen, die mitten
im Geröll liegen und einen Blick auf den
Weiler Prarayé gestatten.

« Jean-Joseph », knurrte der Mann beim
Marschieren, « keine Dummheiten I

Das ist 'ne riskierte Sache, die du da
tust! Sich am heiterhellen Tage da
hinein zu wagen Wirklich ein elendes

Handwerk Immer mit Listen
arbeiten, immer zu sofortiger Flucht bereit
sein Aber, Heilige Mutter Gottes, man
muss doch leben!... Und das Leben
wäre wirklich ganz schön ohne diese
Lumpen, diese Kanaillen und verfluchten

Hunde von Grenzern Lösch deine

Pfeife aus, alter Kerl, man kann nie wissen

Sie haben eine feine Nase, diese
Schufte »

Jean-Joseph klopfte die Pfeife am
Schafte seines eisenbeschlagenen Stockes

aus, blies das letzte Restchen Asche fort
und steckte sie in die Tasche. Der Morgen

war schon weit vorgeschritten. Die
Sonne stand hoch. Das Wasser rann in
Strömen über den Gletscher. Kleine, sanft
gebettete Seelein funkelten. Die Berge
waren ruhig ausser ihren üblichen
Geräuschen. Und Jean-Joseph schaute sich
immer vorsichtig um, gebeugt unter seiner

Last. Er schien die Luft einzuschlür-
fen und seinen Weg zu wittern, als er
so den Felsen entlang strich.

Plötzlich durchbrach das gellende
Zischen einer Kugel die Stille. Dort unten
bei der Moräne sah man eine kleine
weisse Rauchwolke, die sich rasch
zerstreute. Man hörte einen kurzen Knall,
der unter dem Gletscher der Grandes
Murailles hinrollte und einige Schneehühner
aufscheuchte. Der Schmuggler fiel schwer
in sich zusammen.

Eine Art von Erstarrung folgte dem
Donner der Entladung. Dann hörte man
nichts mehr als das Röcheln des sterbenden

Jean-Joseph, der allein zwischen den
Steinen lag, unter dem blauen Himmel
und der schönen Sonne. Er starb, ohne
zu wissen wie und ohne seinen Mörder
zu kennen. Die tragische Begebenheit war
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^Vc>ve//e 60^
Illustrslion von

Irene 8eke»ing

Osr Lolrrnugglsr inussts dsn 2n-ds-
^nn-<^lstsolrsr ülrsrizusrt lrnlrsn. Lr stisg
IsnIsnrn cils Idornns Irsruntsr, losvrsgts
siolr nur vorsiolrtiI und drüol^ts siolr Irin-
tsr dis Lslslzlöolrs. Lsin ssltssinss (Zs-
lrslosn rvsr 2isinliolr Ios2siolrnsnd, und
dsr snorins Lnoìr nus groìrsr I-sinwnnd
sslrr vsrdnotrtig. Ons Lolrnumsn dss Wild-
lonolrs srstiolrts dns Qsrnusolr dsr Ltsins,
dis untsr ssinsin Lusss rvsgrolltsn. l>lnolr

sinsr lrur2sn OrisntisrunI ging dsr ^nnn
rvsitsr, solrrnI nlrv/nrts üksi Lnndsr und
Linnsn FSISN dis stsils Lösolrung dsr
lour ds Lrston, rvis wsnn sr dis knssn-
tlsolcs lrntts srrsiolrsn rvollsn, dis inittsn
im dsröll lisISN und sinsn LIiok nul dsn
Msilsr Lrnrn^s Isstnttsn.

« «Isnn-Iossplr », l^nurrts dsr I/lsnn dsinr
Idsrsolrisrsn, 11 Icsins Ourninlrsitsn I

Ons ist 'ns rislrisrts Lsolrs, dis du dn
tust! Liolr nrn lrsitsrlrsllsn ?NIS dn
lrinsin 2U rvngsn Miàliolr sin slsn-
dss Hsndwsà Irnrnsr init I-istsn nr-
ksitsn, irnrnsr 2U sotortigsr kluolrt dsrsit
ssin ^.ksr, Usiligs Iduttsr Qottss, rnnn
muss doolr Isdsnl... Ond dns Lslrsn
rvnrs vrirl^liolr Inn2 solrön olrns disss
I.urnx>sn, disss Xnnsillsn und vsrtluolr-
tsn Hunds von Qrsn2srn I-ösolr dsins

Ltsiks nus, nltsr I^srl, innn knnn nis wis-
ssn Lis lrnlrsn sins tsins Unss, disss
Lolrutts! »

Isnn-Iossplr Icloptts dis Ltsits nin
Lolrntts ssinss sissnlrssolrlngsnsn Ltoolrss

nus, dliss dns Ist2ts Lsstolrsn ^.solrs tort
und stsol<ts sis in dis Insoirs. Dsr Idor-
Isn wsr solron rvsit vorgssolrrittsn. Ois
Lonns stnnd lroolr. Ons Mssssr rnnn in
Ltrörnsn ülrsr dsn Qlstsolrsr. I^Isins, ssntt
gsksttsts Lsslsin tuàsltsn. Ois Lsr^s
v/srsn rulriI nusssr ilrrsn ülrliolrsn ds-
rnusolrsn. Ond ^snn-^lossx>Ir solrnuts siolr
inrinsr vorsiolrtiN unr, AsIrsuFt untsr ssi-
nsr I-nst. Lr solrisn dis Lutt sin2usolr1ür-
tsn und ssinsn >/VsN 2U rvittsrn, nis sr
so dsn Lslssn sntlsnI striolr.

?Iöt2lioIr durolrlrrnolr dns Isllsnds N-
solrsn sinsr I^UIsl dis Ltills. Oort untsn
Irsi dsr Idornns snlr msn sins Irlsins
wsisss knuolrwollrs, dis siolr rnsolr 2sr-
strsuts. l^sn Irörts sinsn Kur2sn ^nnll,
dsr untsr dsnr Qlstsolrsr dsr Qrnndss I/lu-
rnillss Irinrollts und sini^s Lotrnsslrülrnsr
nutsolrsuolrts. Osr LotrnrugNlsr tisl solrwsr
in siolr 2usnrnrirsn.

Lins ^.rt von LrstsrrunI tolIts dsrn
Oonnsr dsr LntlndunI. Onnn Irörts rnnn
niolrts rnslrr nis dns Löolrsln dss stsrksn-
dsn ^snn-^ossptr, dsr nllsin 2ivisolrsn dsn
Ltsinsn Ing, untsr dsrn LInusn Hiinrnsl
und dsr solrönsn Lonns. Lr stnrk, olrns
2u rvisssn rvis und olrns ssinsn Idàrdsr
2u lcsnnsn. Ois trsgisolrs Lsgsksnlrsit vrnr
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unbegreiflich und wie aus heiierm Himmel

über ihn hereingebrochen. Und dorl
unten bei der Moräne senkte der Grenzer

langsam seinen Karabiner, dessen
Lauf noch rauchte.

* **

Der Schmuggler der Berge hat nichts
gemein mit dem der Ebene. Die rauhe
Rasse hier oben ist allein schon sympathisch

durch ihr gefahrvolles Handwerk.
Trotz ihrer Schmuggelei, die diese Leute
als eine durchaus legitime Handlung
betrachten, sind sie in ihrem alltäglichen
Leben biedere und brave Familienväter.

Das Bergführerhandwerk, obwohl auch
schon mühsam und gefahrvoll, ist ein
Kinderspiel, verglichen mit einem Leben
als Schmuggler. Sie steigen oft, mit vierzig

Kilo auf dem Rücken, auf viertausend
Meter Höhe, um dann all die Tausende
von Metern wieder ins Tal abzusteigen.
Die schlimmsten Alpenübergänge sind
ihnen vertraut. Man kann fast sagen, dass
jede neue Expedition auch einen neuen
Passübergang nach sich zieht, um die
Grenzer irrezuführen, die schon den
frühern Spuren nachhetzen. Die Nacht ist
die grosse Beschützerin des Schmugglers
und das Unwetter sein aufopferndster
Mitverschworener. Was kümmert es ihn,
ob ein Gletscher zu überqueren ist oder
ein gefahrvoller Grat? Man bricht abends
auf und marschiert während der Nacht.
Man überschreitet die Grenze im Schutze
der Finsternis, und im Morgengrauen
sitzt man im Schlupfwinkel versteckt, im
Heuschober einer Alphütte oder in
irgendeiner gastlichen Höhle, einem
Treffpunkt der Schar. Das Dunkel, mit dem
sich der Schmuggler umgibt, ist notwendig

für sein Wohlergehen,- denn
verräterischer als die Lawine, mörderischer
als der Steinschlag und hinterlistiger noch
als die Gletscherspalte ist die Kugel des
Grenzers.

Auch der Grenzwächter der Berge freilich

ist einem rauhen Dasein unterworfen.

Welcher Bergsteiger ist nicht schon
auf der italienischen Seite der Alpen in
der Nähe der Gletscher einer Patrouille

von Grenzsoldaten begegnet Sie sind
stets auf der Lauer, suchen die Hänge
mit dem Fernrohr ab, den Karabiner
griffbereit neben sich, bereit, zu schiessen im
Fall einer verdächtigen Bewegung. Sie

jagen und verfolgen den Schmuggler wie
ein wildes Tier. Die Gefechte sind häufig
und der Kampf unerbittlich. Die Messer
funkeln. Man schiesst einander über den
Haufen, man versucht, den Gegner in den
Abgrund zu stossen.

Das Königreich Italien treibt keinerlei
Scherze mit den Schmugglern. Streng
sind die Strafen und entehrend dazu,
denn man schickt die Missetäter oft ins
Bagno, um ihre Schuld abzubüssen. Ist es

nicht bedrückend, zu denken, dass der
Bergbewohner, der einige Kilo Zucker
oder Tabak schmuggelt, oft viel härter
bestraft wird als der Gentleman-Gauner, der
Stammgast der mondänen Orte der
Riviera?

Zermatt, das Walliserdorf im Schatten
des Matterhorns, ist ein bekannter
Treffpunkt der italienischen Schmuggler. Sie

gelangen dorthin vom Valtournanche,
vom Valpelline und aus den Tälern, die
östlich und westlich des Monte Rosa und
des Breithorns liegen. Die Mehrzahl dieser

Leute kommen in die Schweiz mit
Butter und Käse, dessen sie sich für
einige Groschen entledigen. Vom Ertrag
kaufen sie dann zu niedrigen Preisen die
in ihrem Lande teuren Produkte, die sie
drüben wohlfeil verkaufen. Einige
erfolgreiche Wanderungen bedeuten
gesicherten Unterhalt für mehrere Monate.
Das Handwerk ist verlockend. Viele
versuchen sich darin, viele geben es wieder
auf, und viele lassen ihre Haut dabei,-
denn die Risiken sind sehr gross. Schlecht
ausgerüstet und schwer beladen, werden
diese Unglücklichen oft, allzu oft, ein
Opfer der Berge. Es vergeht kein Jahr,
dass die Chronik nicht von irgendeiner
düstern Katastrophe berichtet, die eine
Karawane von Schmugglern vernichtet
hat.

Von Zermatt gelangt man nach Italien
ins Valtournanche über verschiedene
Pässe, vor allem über den Theodulpass
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unksgrsitiroir unci v/is sus irsitsrm Min-
msi üirsr iirn irsrsingsdrooirsn. Onci ciort
untsn irsi cisr Vlorsns ssnlcts cisr Orsn-
2sr isngssm ssinsn i^srsirinsr, cissssn
I.sut nooir rsuoirts.

Osr Loirmuggisr cisr Lsrgs irst nioirts
gsmsin init cism cisr Lbsns. Ois rsuirs
kssss Irisr oirsn ist siisin soiron s^rmxs-
tirisoir àroir rirr gsksirrvoiiss iisncirvsric.
?rot2 iirrsr Loirmuggsisr, ciis ciisss I^suts
sis sins ciuroirsus isgitims Hsncllung ks-
trsoirtsn, sinci sis in iirrsm siitsgiioirsn
I.sksn iriscisrs unci irrsvs ksmilisnvstsr.

Oss Lsrgtûirrsrirsnciv/srìc, oirv/oiri suoir
soiron müirssm unci gstsirrvoii, ist sin
MncisrspisI, vsrgiioirsn init sinsin I.sirsn
sis Loirmuggisr. Lis stsigsn sit, init visr-
2Ìg Mio sut cism küoicsn, sut visrtsussnci
i^stsr Hoirs, um cisnn sii ciis Isussnàs
von Ivlstsrn rviscisr ins 1si si>2ustsigsn.
Ois sciriimmstsn ^Ipsnüirsrgsngs sinci
iirnsn vsrtrsut. Ivlsn Icsnn isst ssgsn, cisss

jscis nsus Lxpsciition suoir sinsn nsusn
?sssüirsrgsng nsoir sioir 2Ìsirt, um ciis
Orsn2sr irrs2utüirrsn, ciis soiron cisn trü-
irsrn 8x>ursn nsoirirst2sn. Ois ilsoirt ist
ciis grosss Lssoirüt2srin ciss Loirmuggisrs
unci ciss Onvrsttsr ssin sutoptsrncistsr
Ivlitvsrsoirv/orsnsr. V^ss ìcûmmsrt ss iirn,
ok sin OIstsoirsr 2U üdsrgusrsn ist ocisr
sin gsksirrvolisr Orst? Ivlsn ìrrioirt sirsncis
sut unci msrsoirisrt rvsirrsnci cisr iisoirt.
Ivlsn üksrsoirrsitst ciis Orsn2s im Lcirut2S
cisr kinstsrnis, unci im Ivlorgsngrsusn
sit2t msn im Loiriuptvrinicsi vsrstsoict, im
iisusoiroirsr sinsr ^.ipirütts ocisr in ir-
gsnâsinsr gsstiioirsn iiöirls, sinsmlrstt-
punìct cisr Loirsr. Oss Ounicsi, mit <ism
sioir cisr Loirmuggisr umgiirt, ist notv/sn-
ciig tür ssin ^Voirisrgsirsn/ cisnn vsr-
rstsrisoirsr sis ciis iisvrins, mörcisrisoirsr
sis cisr Ltsinsoirisg unci irintsriistigsr nooir
sis ciis Oistsoirsrspsits ist ciis Ilugsi ciss
Orsnssrs.

àoir cisr Orsn2v/soirtsr cisr Lsrgs trsi-
iioir ist sinsm rsuirsn Osssin untsrv/or-
tsn. V^sioirsr Lsrgstsrgsr ist nioirt soiron
sut cisr itsiisnisoirsn Lsits cisr ^Ipsn in
cisr Usirs cisr Oistsoirsr sinsr Vstrouiiis

von Orsn2soicistsn irsgsgnst? Lis sinci
ststs sut cisr I-susr, suoirsn ciis iisngs
mit cism ksrnroirr sis, cisn ^srsirinsr gritt-
izsrsit nsirsn sioir, irsrsit, 2U soirissssn im
ksii sinsr vsrcisoirtigsn Lsrvsgung. Lis
jsgsn unci vsrtoigsn cisn Loirmuggisr vris
sin rviiciss lisr. Ois Ostsoìrts srnà irsutig
unci cisr t^smpt unsrkittiioir. Ois ivissssr
tunicsin. ivlsn soirissst sinsncisr üdsr cisn
iisutsn, msn vsrsuoirt, cisn (isgnsr in cisn
^izIrunci 2u stosssn.

Oss t^ônigrsioir Itsiisn trsidt icsinsrisi
Loirsr^s mit cisn LoiunuINisrn, LtrsnI
sinci ciis Ltrstsn unci sntsirrsnci cis2u,
cisnn msn soirioict <iis I^lissststsr okt ins
LsIno, um iirrs Loiruici sdsuìzûsssn. 1st ss
nioirt izscirüoicsnci, 2U âsnicsn, cisss cisr
Lsrgizswoirnsr, cisr sini^s I^iio ^uoicsr
ocisr Isizsic soirmuggsit, ott visi Irsrtsr Iss-

strstt wirci sis cisr Qsntismsn-dsunsr, cisr
Ltsmmgsst cisr moncisnsn Orts cisr ki-
visrs?

^srmstt, ciss Msiiissrciort im Loirsttsn
«iss ivlsttsrirorns, ist sin Izsicsnntsr ?rstt-
punict cisr itsiisnisoirsn Loirmuggisr. Lis
IsisnIsn ciortirin vom Vsitournsnoirs,
vom Vsipsiiins unci sus cisn Isisrn, ciis
östiioir unci rvsstiioir ciss I^onts koss unci
ciss Lrsitirorns iisgsn. Ois ^lsirr^siri ciis-
ssr I-suts Icommsn in ciis Loirrvsi? mit
Luttsr unci I<sss, cissssn sis sioir tür
sinigs Orosolrsn sntisciiIsn. Vom Lrtrsg
Icsuksn sis cisnn?u niscirigsn ?rsissn ciis
in iirrsm i^sncis tsursn ?rociuicts, ciis sis
cirüdsn rvoiritsii vsricsutsn. Lini^s sr-
toigrsioirs V^sncisrungsn dscisutsn gs-
sioirsrtsn Ontsrirsit tür msirrsrs Ivlonsts.
Oss iisncirvsrìc ist vsrlooicsnci. Visis vsr-
suoirsn sioir cisrin, visis gsirsn ss wiscisr
sut, unci visis Issssn iirrs lisut cisdsi/
cisnn ciis kisiicsn sinci ssìrr gross. Lolrlsoirt
susgsrüstst unci soirwsr dsiscisn, vrsrcisn
ciisss Ongiüoiciiolrsn ott, sli2u ott, sin
Optsr cisr Lsrgs. Ls vsrgsirt icsin isirr,
cisss ciis Oirroniic nioirt von irgsncisinsr
ciüstsrn I^stsstropirs ksrioirtst, ciis sins
Ksrsv/sns von Loirmuggisrn vsrnioirtst
irst.

Von ^srmstt gsisngt msn nsoir Itsiisn
ins Vsitournsnoirs üirsr vsrsoiriscisns
?ssss, vor silsm ûìrsr cisn lirsociuipsss
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(3322 m) ; aber gerade der ist kein Ubergang

für den Schmuggler. Das Breuil-
joch und das Furggjoch (etwa 3340 m),
beide von ungefähr gleicher Höhe und
unter dem Ostgrat des Matterhorns
liegend, finden sich schon eher auf ihrer
Marschroute. Zwei andere Ubergänge
dagegen, der Col de Valpelline und das
Tiefenmattenjoch (3593 m) geniessen die
Bevorzugung der Schmuggler des Valpelline.

Das Tiefenmattenjoch ist wenig
bekannt. Mit seinem von Spalten
durchzogenen steilen Eishang ähnelt es einem
holprigen Brückenbogen, der die
Gletscher von Za-de-Zan und Grandes
Murailles in Italien mit dem Tiefenmalten-
gletscher (Becken von Zmutt) in der
Schweiz verbindet. Im Osten überragt die
Dent d'Hérens das Joch mit ihren schweren

Hängegletschern, während sich im
Westen die Tête de Valpelline erhebt.
Ausser den Schmugglern verirrt sich
kaum jemand hierher, ausser etwa von
Zeit zu Zeit ein kühner Kletterer. Die
Länge des Übergangs, die aussergewöhn-
liche Gefährlichkeit der Gletscher, die
Schwierigkeiten, die Gefahr und die
Höhe des Joches selbst, schrecken den
Wanderer ab. Er zieht andere, weniger
heikle Pässe vor. Das Tal, das man von
diesen Kämmen aus entdeckt, ist
armselig. Das Valpelline zählt in der Tat nur
einige elende Dörfchen. Nach dem
Verlassen des Za-de-Zan-Gletschers steigt
man auf Prarayé ab, einem einsamen
Weiler, der verloren ist in einem
Bergkessel und dessen graue, baufällige Hütten

dem Vieh als Unterschlupf dienen.
Hirtenfamilien wohnen dort einen guten
Teil des Jahres. Die einen sind Führer,
die andern Träger und alle mehr oder
weniger Schmuggler. Das Unglück ist,
dass in Prarayé (wie in Breuil, in Macu-
gnaga und auch überall sonst) sich ein
Zollposten befindet. Nun ist in Prarayé
(wie überall) der Grenzer verabscheut,
verachtet und gehasst. Man hält sich von
ihm fern, man ignoriert ihn, man flieht
ihn. Er ist ein Nichtstuer, der nur dazu
da ist, die armen Leute zu quälen und

sich gegen sie zu verschwören. Aber
wehe ihm! Wenn er tötet, wird auch er
getötet! Der Italiener hat im Piemonte-
sischen wie in Sizilien genug Feuer zur
Vendetta in seinen Adern.

Ein Jahr war über den Tod von Jean-
Joseph hingeflossen, und die Angelegenheit

war beinahe vergessen. Niemand
schien diesen Tod rächen zu wollen, der
von den Älplern als ein Mord betrachtet

wurde. Dem Grenzer, der geschossen
hatte, einem grossen, schönen Menschen,
den man den Römer nannte, gelang es,
zu beweisen, dass er angegriffen wurde
und in berechtigter Notwehr gehandelt
habe. Die Untersuchung wurde
abgeschlossen, und der Römer blieb auf
seinem Posten,- wieder einmal mehr erdrückte
das Recht des Stärkern den Schwächern.
Es gab in diesem Jahre kein ernsthaftes
Aufeinanderprallen zwischen Grenzern
und Schmugglern mehr. Dagegen bewies
der Römer eine immer feindseligere
Haltung gegenüber den Einwohnern. Er
nahm sich das Recht dazu durch das
Gerede, in das ihn die unglückselige
Affäre gebracht hatte, und auch weil er
sich durch seine Vorgesetzten geschützt
fühlte. Er sah die Dorfmädchen schamlos
an, verfolgte mit tausend Plackereien
alle, die er im Verdacht hatte, dass sie
den Hehlern Unterschlupf gewährten,
und er drohte, die Hirten der obern
Alpen zu verhaften unter dem Vorwand
der Mitwisserschaft. Wenn er einen von
oben bis unten musterte, schien er immer
sagen zu wollen: «Feigling!... Weder
du noch ein anderer hat den Mut, den
Toten zu rächen!» Aber der Kerl irrte
sich gründlich.

In diesen Bergdörfern gehören alle ein
wenig zur selben Familie. Man heiratet
weiss Gott, ohne es dabei allzu genau zu
nehmen. Auch schliesst das karge Dasein
da oben die Bande enger und lässt diese
kleine Welt solidarisch werden, die
sowieso schon durch den Schmuggel
zusammengeschlossen ist. Unter den Kameraden

des alten Jean-Joseph gab es zwei
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i?Z22 m), sl>sr gsrscls clsr ist lcsin Ol>sr-

gsng liir clsn Loliinngglsr. Oss Lrsnil-
joolr nncl clss Lurggjooli sstvcs ZZ40 in),
lzsicls von nngslslir glsiolrsr llölis nncl
nntsr âsrn Ostgrst 6ss l/lsttsrliorns lis-
gsncl, iinclsn sioli solron slrsr snl ilnsr
lvlsrsolironts. ^v/si snclsrs lllzsrgsngs à-
gsgsn, clsr (lol cls Vslpsllins nncl clss

lislsnrnsttsnjooli )ZS?Z in) gsnissssn clis
Lsvor2ngnng clsr Lolrrnngglsr clss Vslpsl-
lins.

Oss lisksnrnsttsnjooli ist visnig Izs-
lcsnnt. lvlit ssinsin von Lpsltsn clnroli-
2ogsnsn stsilsn Lislisng slinslt ss sinsin
liolprigsn Lrnolcsnkogsn, clsr clis Qlst-
solisr von ^s-cls-^sn nncl (lrsnclss li4n-
rsillss in Itslisn rnit clsrn lislsninsttsn-
glstsolrsr î^Solcsn von 2!rnntt) in clsr
ZolivisÌ2 vsrlzinclst. lin Ostsn nksrrsgt clis
Osnt cl'Ilsrsns clss looli init ilrrsn solivis-
rsn llsngsglstsolisrn, vcslirsncl sioli iin
Msstsn clis Ists cls Vslpsllins srlislzt.
^.nsssr clsn Lolnnngglsrn vsrirrt sioli
lcsnin jsinsncl lnsrlisr, snsssr stvis von
^sit 2n ^sit sin lcnlrnsr ^Isttsrsr. Ois
lsngs clss Oksrgsngs, clis susssrgsviölin-
liolis Llslslirliolilcsit clsr (llstsolisr, clis
Loliviisriglcsitsn, clis (lslslrr nncl clis
Ilölrs clss looliss ssllzst, solrrsolcsn clsn
Msnclsrsr sl>. Lr 2Ìslit snclsrs, vrsnigsr
lisilcls ?ssss vor. Oss Isl, clss insn von
clisssn l^srninsn sns sntclsolct, ist sun-
sslig. Oss Vslpsllins 2slilt in clsr 1st nnr
sinigs slsncls Oörlolisn. llsoli clsrn Vsr-
lssssn clss ^s-cls-^sn-(llstsolisrs stsigt
insn snk Lrsrs^s sl>, sinsin sinssinsn
V^silsr, clsr vsrlorsn ist in sinsin Lsrg-
lcssssl nncl clssssn grsns, lzsnislligs lint-
tsn clsin Visli sls Ilntsrsolilnpl clisnsn.
llirtsnlsrnilisn vrolinsn clort sinsn gutsn
Isil clss lslrrss. Ois sinsn sincl Liilirsr,
clis snclsrn Irsgsr nncl slls rnslir oclsr
visnigsr Zolnnngglsr. Oss Onglirolc ist,
clsss in Lrsrs^s sv/is in Lrsnil, in làon-
gnsgs nncl snoli nlzsrsll sonst) siolr sin
!2ollx>ostsn kslinclst. llnn ist in Lrsrs^s
svris iilzsrsll) clsr (lrsn2sr vsrslzsolisnt,
vsrsclitst nncl gslrssst. Iclsn lislt sioli von
ilnn Isrn, insn ignorisrt ilin, rnsn Ilislit
ilin. Lr ist sin lliolitstnsr, clsr nnr cls2N
cls ist, clis srinsn lsnts 2U cznslsn nncl

sioli gsgsn sis 2U vsrsoliViörsn. /iksr
ivslis iliin! 'Wsnn sr tötst, ivircl snoli sr
gstötstl Osr Itslisnsr list iin kisrnonts-
sisolisn wis in 3Ì2ÌIisn ISNNF Isnsr 2nr
Vsnclstts in ssinsn ^.clsrn.

Lin Islir ivsr iilzsr clsn locl von lssn-
losspli liingsilosssn, nncl clis lVngslsNSN-
lisit v/sr ksinslis vsrgssssn. llisrnsncl
scliisn clisssn locl rsolisn 2n ivollsn, clsr
von clsn Alplsrn sls sin lVlorcl kstrsoli-
tst ivurcls. Osin (lrsn2sr, clsr gssoliosssn
listts, sinsin Irosssn, soliönsn lvlsnsolisn,
clsn insn clsn köinsr nsnnts, IsisnI ss,
2N lzsivsissn, clsss sr siigs^rilisn ivnrcls
nncl in ksrsolitigtsr llotwslir Islisnclslt
lislzs. Ois llnisrsnolinnI vinrcls sk^s-
solilosssn, nncl clsr köinsr lzlisk sni ssi-
nsin Lostsn,- ivisclsr sininsl inslir srclrîiolcts
clss Lsolit clss Ltsrlcsrn clsn Lolivisolisrii.
Ls Fslo in clisssin lslirs lcsin srnstlisitss
lVntsinsnclsrprsllsn 2v/isclisn (lrsn2srn
nncl ZolirnnAIlsrn inslir. OsIs^sn ksiviss
clsr Löinsr sins irninsr lsinclssligsrs llsl-
tung gsgsnnlzsr clsn Linvcolinsrn. Lr
nsliin sioli clss llsolit cls2n clnroli clss Lls-
rscls, in clss ilin clis nnglnolcssliIs ^l-
lsrs gskrsolit listts, nncl snoli vcsil sr
sioli clnroli ssins VorIssststsn gssoliüt2t
lnlilts. Lr ssli clis Ooriinsclolisn solisinlos
sn, vsrlolIts init tsnssncl Llsolcsrsisn
slls, clis sr iin Vsrclsolit listts, clsss sis
clsn Ilslilsrn llntsrsolilnpl gsvcslirtsn,
nncl sr clrolits, clis llirtsn clsr oksrn ^.1-

x>sn 2n vsrlisltsn nntsr clsrn Vorvisncl
clsr Mitv/isssrsolislt. Msnn sr sinsn von
olzsn Lis nntsn innstsrts, soliisn sr irninsr
SSISN 2N ivollsn: « Lsigling!... v^sclsr
cln nooli sin snclsrsr list clsn klnt, clsn
lotsn 2n rsolisn!» ^.ksr clsr X!sil irrts
sioli grnncllioli.

In clisssn Lsrgclörlsrn gslrörsn slls sin
vising 2nr sslksn Lsinilis. l^lsn lrsirstst
ViSisS (lvtt, oliNS SS clsKsi sll2N gSNSN 2N

nsliinsn. ^.noli solilissst clss lcsrgs Osssin
cls olzsn clis Lsncls sngsr nncl lssst clisss
lclsins Wslt soliclsrisolì visrclsn, clis so-
wisso solron clnroli clsn Loliinnggsl 2N-

ssrnrnsngssoliloLSSN ist. llntsr clsn Knins-
rsclsn clss sltsn lssn-losspli gsl> ss 2wsi
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offenkundige Schmuggler, Antoine und
Daniel, von denen man eine Vendetta
erhoffen konnte. Sie nahmen aber kaum
mehr an den heimlichen Expeditionen
teil; schliesslich verzichteten sie ganz
und gar darauf. Der Römer gratulierte
sich zu diesem unerwarteten Glücksfall;
das waren schon zwei gefährliche Gegner

weniger, deren Vertrauen er unter
allen Umständen gewinnen musste. Seine
Taktik hatte Erfolg. Er begegnete bei den
bekehrten Schmugglern einem zuerst
etwas mürrischen, dann schon weniger
ablehnenden Empfang, der sich bis zur
Freundschaftlichkeit steigerte. Und von
der Freundschaft bis zur Vertraulichkeit
ist der Schritt nicht weit. In der
Hoffnung, sie zu Spitzeln gewinnen zu können,

rühmte der Römer den Reiz seines
Handwerks, und eines Abends, nachdem
er getrunken hatte, erzählte er ihnen die
Geschichte von Jean-Joseph.

Horch auf in deinem letzten Schlafe,
biederer Jean-Joseph Deine Freunde
wachen und bereiten deinem Mörder die
allergrausamsle Rache Findest du nicht
die Erde weniger schwer und die Schatten

des Friedhofs weniger schwarz Hast
du nicht im Angelusläuten einen Hauch
von Befreiung, von Hass und Freude
verspürt Hat das hölzerne Kreuz, das
zwischen den Blumen und dem Grün sich
über dein Grab beugt, nicht von Vergeltung

gesprochen
Gegen Ende September gab es noch

ein paar so schöne Tage, dass Antoine
und Daniel den Wunsch hatten, das
Matterhorn zu besteigen. Man schlug
dem Römer vor, mitzukommen. Er nahm
an, und ohne zu zögern machte man sich
auf den Weg zur Becca, wie man dort
drüben den zauberhaften Berg nennt.

* **

Auf dem Felsgrat kommen die Männer
nur langsam vorwärts. Sie schleichen,
winden, klammern und hissen sich von
einem Blocke zum andern, halten an,
spannen das Seil, gehen weiter. Eistürme
umpanzern die schwarzen Mauern von
Zmutt. Durch die zerfressenen Wände

und in den zerrissenen Schluchten, durch
die die Steine pfeifend fallen, treibt
nachlässig der in feine Lilatöne gestufte Nebel.
Aus den finstern Abgründen steigt die
Weisse der Gletscher. Und da ist der
leere Raum im Hinterhalt, im Schatten
der gewaltigen steilen Abdachungen. Er

wartet, er zieht an, er lauert, er umfängt
und verfolgt den Bergsteiger. Der Raum,
den man nicht sieht, den man nicht kennt,
den man nicht hört, der Raum, den man
liebt und der tötet... Die Sonne lässt
auf den Abhängen ihre hellen Strahlen
aufblitzen, und die schweren granitenen
Türme, die feinen Nadeln, die wie junge
Zypressen aufstreben, die Felsen mit
ihren breiten herrlichen Flanken, sie alle
werden von den Lichtstrahlen ganz
umschlossen und bilden am Matterhorn
einen feurigen Grat.

Keck steigen die Männer aufwärts. Es

sind vier: der Römer, Daniel, Antoine
und Ange, ein neues Gesicht, ein Kamerad

von früher, dem man wie zufällig
in Giomein begegnet, und der sich der
kleinen Gruppe anschliesst. Die Kletterer

hatten die Nacht in der Hütte
verbracht, die in diesen Tagen der zu Ende
gehenden Saison leer war. Beim
Morgengrauen seilten sie sich an und
marschierten weiter.

Eine nach der andern werden die
berüchtigten Schlüsselstellungen des
berühmten Grates genommen. Die Abgründe
vertiefen sich. Die edlen Linien des Berges

nehmen eine reinere Schönheit an
und enthüllen ihre wundervolle
Architektur. Und dort oben, ganz hoch oben,
umflossen vom blauen Himmel und leuchtend,

wartet die Spitze. Die Spitze, deren
Streben von fern der geschlossenen
Säulenhalle eines Tempels gleichen,
flankiert von unförmlichen Traufröhren.
Durch die Schneecouloirs, die wie Bogen
gespannt sind, sausen Eisschollen, von
der Sonne gelöst, mit kristallenem
Geräusch. Ein Stück Fels stürzt mit Gekrach
in sich zusammen, stösst an andere
Felsen, reisst sie mit und fällt über die
Flanken als eine prasselnde, rauchende
Steinlawine. Dann ist da wiederum die
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otlsnknnÄigs LokrnngIlsr, ^ntoins nnÄ
Osnisl, von Äsnsn rnsn sins VsnÄstts
srkoltsn konnts. Lis nskrnsn sksr ksnrn
rnskr sn äsn ksirnlioksn kxpsÄitionsn
tsil,- soküsssliok vsr^ioktstsn sis ISN2
NNÄ gsr ÄsrsnI. Osr körnsr grstnlisrts
siok 2N Äisssrn nnsrv/srtstsn dlnokslsll/
Äss ^vsrsn sokon 2-vvsi gslskrlioks dsI-
nsr vrsniIsr, Äsrsn Vsrtrsnsn sr nntsr
sllsn OrnstsnÄsn gsvrinnsn rnnssts. Lsins
ksktik kstts krlolA. kr dsIs^nsts ksi äsn
kskskrtsn LokinnNglsrn sinsin insist
stvrss rnnrrisoksn, Äsnn sokon vrsnigsr
sdlsknsnÄsn kinpIsnI, Äsr siok kis 2nr
krsnnÄsoksItliokksit stsiIsrts. OnÄ von
Äsr krsnnÄsoksIt dis 2nr Vsrtrsnliokksit
ist Äsr Lokritt niokt visit. In clsr Holl-
nnng, sis 2N Lpit^sln gsvrinnsn ^n kön-
nsn, rnkrnts Äsr körnsr Äsn ksi? ssinss
HsnÄvrsrks, nnÄ sinss ^VdsnÄs, nsokÄsrn
sr gstrnnksn kstts, sr^sklts sr iknsn Äis
Qssokiokts von Issn-Iosspk.

Horok snt in Äsinsrn Ist^tsn Loklsls,
kisÄsrsr Issn-Iosspk! Osins krsunÄs
vrsoksn nnÄ ksrsitsn Äsinsrn KlörÄsr clis
sllsrgrsnssrnsts ksoks! KinÄsst Än niokt
Äis krÄs vrsnigsr sokvrsr nnÄ Äis Loksk
tsn Äss krisÄkols v^sni^sr sokvrsr?! Hsst
Än niokt irn ^.ngslnslsntsn sinsn Hsnok
von ksIrsinnI, von Hsss nnci krsnÄs vsr-
spürt? Hst Äss köl^srns I^rsn?, Äss ^vri-
soksn Äsn LInrnsn nnÄ Äsrn Qrnn siok
nksr Äsin Qrsk ksngt, niokt von VsrgsK
tnng gssprooksn?

dsIsn KnÄs Lsptsrnksr gsk SS nook
sin pssr so soköns ?sgs, Ässs ^ntoins
NNÄ Osnisl Äsn Wnnsok ksttsn, Äss
klsttsrkorn 2n ksstsigsn. Kinn sokInF
Äsrn körnsr vor, rnit^nkornrnsn. kr nskrn
sn, nnÄ okns ?n ^ögsrn rnsokts rasn siok
snt Äsn Msg 2nr Lsocs, vris rnsn Äort
Ärüksn Äsn ^suksrksltsn Lsr^ nsnnt.

àl Äsrn kslsgrst konnnsn Äis k/lsnnsr
nnr IsnIssrn vorvrârts. Lis soklsioksn,
v/inÄsn, klsnnnsrn nnÄ kisssn siok von
sinsin Llooks ?nrn snÄsrn, knltsn sn,
spnnnsn Äns Lsil, Zsksn vrsitsr, kistürrns
nrnpsn^srn Äis sok^vsr^sn kànsrn von
^rnntt. Onrok Äis 2srtrssssnsn Vi/änÄs

nnÄ in Äsn 2srrisssnsn Loklnoktsn, Änrok
Äis Äis Ltsins pIsiksnÄ IsIIsn, trsikt nsok-
lüssi^ Äsr in tsins kilstöns Isstnlts klsksk
às Äsn linstsrn AkIrnnÄsn stsi^t Äis
Msisss Äsr Qlstscksr. KInÄ Äs ist Äsr
Issrs ^snm irn Hintsrkslt, irn Loksttsn
Äsr gswnItiAsn stsilsn ^KÄsoknnNSN^ kr
-wsrtst, sr ?iskt sn, sr Isusrt, sr nrnlsngt
nnÄ vsrkolgt Äsn LsrILtsigsr. Osr ksnrn,
Äsn INSN niokt siskt, Äsn INSN niokt ksnnt,
Äsn INSN niokt kört, Äsr ksnrn, Äsn INSN
liskt nnÄ Äsr tötst. >. Ois Lonns Issst
snt Äsn ^kksngsn ikrs ksllsn Ltrsklsn
sulklit^sn, nnÄ Äis sokv^srsn grsnitsnsn
?nrrns, Äis Isinsn KIsÄsIn, Äis vris jnngs
^prssssn sntstrsksn, Äis kslssn rnit ik-
rsn krsitsn ksrrlioksn klsnksn, sis slls
vrsrÄsn von Äsn kioktstrsklsn Isn? nrn-
soklosssn nnÄ kilÄsn sin klsttsrkorn
sinsn IsnriAsn drst.

Kkok stsiIsn Äis KIsnnsr snlwsrts. ks
sinÄ visr: Äsr körnsr, Osnisl, ^ntoins
NNÄ ^NIS, sin nsnss dssiokt, sin K^srns-
rsÄ von krnksr, Äsrn insn vris ünlsllig
in Qiornsin ksISAnst, nnÄ Äsr siok Äsr
klsinsn drnpps snsoklissst. Ois î^Ist-
tsrsr ksttsn Äis klsokt in Äsr Untts vsr-
krsokt, Äis in Äisssn Is^sn Äsr 2N knÄs
NsksnÄsn Lsison Issr vrsr. Lsirn klor-
Nsngrsnsn ssiltsn sis siok sn nnÄ rnsr-
sokisrtsn vrsitsr.

kins nsok Äsr snÄsrn ^vsrÄsn Äis ks-
rnoktigtsn Loklnssslstsllnngsn Äss ks-
rnkrntsn Qrstss Isnornrnsn. Ois ^k^runÄs
vsrtislsn siok. Ois sÄIsn kinisn Äss Lsr-
gss nskrnsn sins rsinsrs Lokönksit sn
nnÄ sntknllsn ikrs -wnnÄsrvolls ^.roki-
tsktnr. OnÄ Äort oksn, ISN2 kook oksn,
nrnllosssn vorn KIsnsn Hirnrnsl nnÄ Isuok-
tsnÄ, vrsrtst Äis Lpit^s. Ois Lx>it2s, Äsrsn
Ltrsksn von Isrn Äsr Zssoklosssnsn Lsn-
IsnksIIs sinss Isrnpsls Ilsioksn, tlsn-
kisrt von nniörrnlioksn Irsnirökrsn.
Onrok Äis Loknssoonloirs, Äis vris LoIsn
Nsspsnnt sinÄ, ssnssn kissokollsn, von
Äsr Lonns N^öst, rnit kristsllsnsrn Qs-
rsnsok. kin Ltnok ksls stürmt rnit dskrsck
in siok 2NSSININSN, stässt sn snÄsrs ksk
ssn, rsisst sis rnit nnÄ tsllt nksr Äis
klsnksn sis sins prsssslnÄs, rsnoksnÄs
Ltsinlsvrins. Osnn ist Äs vrisÄsrnrn Äis
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Stille, die grosse, die ewige Stille, die
immer dieselbe ist und die wie eine
Opfergabe der Erde gegen den Himmel
aufsteigt.

*

Der Gipfel. Die Männer sitzen zu Füssen

des Kreuzes. Sie essen und plaudern.

Eine wohlige Müdigkeit befällt
die durch den mühevollen Anstieg und
durch die heftigen Anstrengungen ermatteten

Körper. Die Bergsteiger schwatzen
friedlich. Sie wären nicht mitteilsamer,
wenn sie auf einer Bank vor ihrer Hütte
sässen. Das ist wohl so, weil eine Besteigung

für sie nichts Besonderes ist und
weil dieser Sieg ihnen wenig bedeutet.
Sie sind es gewohnt, jeden Tag ihres
Daseins gegen die rebellische Erde zu
kämpfen, um leben zu können. Die
erhabene Landschaft, die sie sehen, erregt
sie nicht. Das losgelöste Seil liegt auf
einer Steinplatte. Die stumpfen Pickel
sind schief in den Schnee gesteckt. Die
Essvorräte quellen aus den offenen
Rucksäcken.

Es ist mild. Kein Wind, keine Wolke.
Der Himmel rundet sein riesiges azurenes
Gewölbe und verliert sich an den
Horizonten. Die weissen Berge, mit ihren
vielfach ineinander verschlungenen Ketten,

mit ihren zahllosen Gipfeln, funkeln
in der Sonne, bis weit hinaus zu ihren
kaum absehbaren, ineinanderfliessenden
und dunstigen Grenzen. Glanzlos sind die
schieferblauen Wälder, trübe die grauen
Täler, matt und entfärbt die Felder, die
Weiden und die Schluchten. Die
blendende Sonne erstickt die Schönheit der
Ebenen und preist die der Abgründe.
Sie überschüttet die Eisströme und das
reine Profil der ausgezackten Felsen mit
ihren vielen Farben.

Gegen Zermatt hin öffnet sich der
erschreckende Abgrund: eine ungeheure
Senkrechte, mit Schneefransen gefleckt
und poliert, mit vereisten, glitzernden
Platten und schwärzlichen Wänden. Der
Abhang stürzt vom Gipfel her abwärts,
bäumt sich auf und verschwindet in den
Raum. Weit unten erst trifft das Auge

auf den Gletscher mit seiner reinen
Weisse, auf den einst die zerschmetterten

Körper der unglücklichen Begleiter
von Whymper rollten!. Weiter unten
noch, in gerader Richtung, erkennt man
die gebräunten Hütten von Zmutt, und
noch tiefer, Zermaft mit seinen
Häuserblöcken zu beiden Seiten der Visp
Kein Gipfel der gesamten Alpen, ja
vielleicht der ganzen Welt, gibt so sehr den
erschauernden Eindruck des Raumes. In
seiner « splendid isolation » steht der
Berg wie eine riesige Klippe, umfriedet
und umbrandet vom All. Er scheint den
Himmel zu berühren.

«Na, Römer, noch einen Tropfen?...
Musst Kräfte sammeln für den Abstieg!»

Der Römer hielt seinen Becher hin und
trank gierig den feurigen Wein. Er wies
ihn nicht zurück; denn die Erregung des
Aufstieges und der Aufwand an Körperkraft

hatten ihn geschwächt und ihm die
Kehle ausgetrocknet. Nach dem ersten
Aufpeitschen durch den Wein überfiel
ihn ein leichter Rausch, hervorgerufen
durch den Alkohol und die ungewohnte
Höhe, eine Rückwirkung auf die während
Stunden anhaltende Nervenanspannung.
Er ass wenig und trank den Wein un-
vermischt. Oft genügt ja im Hochgebirge
schon ein Tropfen Wein, um einen selbst
sehr kräftigen Mann zu Boden zu werfen.

« Das ist jetzt also dieses berüchtigte
Matterhorn?» rief er aus. «Ich werde
nächstes Jahr den ganzen Posten von
Prarayé hinaufführen! »

Er lachte und stimmte «Santa Lucia» an.
«Ja, das ist alles, Römer! Das alte

Matterhorn ist nicht mehr was einst zur
Zeit von Carrel, dem Bersagliere Gib
dein Glas her, du kannst jetzt was drüber

erzählen! »

Die drei andern tranken fast nichts.
« Kameraden », fing der Römer wieder

an und hob seinen Becher, « ich trinke
auf das Wohl der Schmuggler im ganzen

Königreich. Amen!»
« Das ist fein gesagt », meinte Antoine,

« und ich trinke auf die Gesundheit der
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Ltills, ciis Irosss, ciis sv/igs Ltills, ciis
immsr ciisssiLs ist nnci ciis vris sins
OpksrgsLs cisr Lrcis gsIsn cisn Himmsl
snistsiIt.

Osr dipisl. Ois Lisnnsr sit^sn 2N Lns-
ssn ciss I^rsn2ss> Lis ssssn unci x>Isn-
cisrn. Lins vroLIigs Lluciigicsit Lsislit
ciis cinroL cisn müLsvollsn ^.nstisI unâ
ânroL ciis LsitiIsn ^.nstrsngungsn srmst-
tstsn K!örx>sr. Ois LsrAstsigsr soLvrst^sn
IriscilicL. Lis vrsrsn nioLt mittsiissmsr,
vrsnn sis sni sinsr LsnL vor iLrsr Hntts
sssssn, Oss ist vroLI so, cvsii sins Lsstsi-
FNNI tür sis nioLts Lssoncisrss ist nnci
wsil ciisssr Lisg iLnsn vrsniI Lscisntst.
Lis sinci ss NsvroLnt, jscisn ?SI iLrss
Osssins gsIsn ciis rsLsilisoLs Lris 2U

Lsmpisn, nin isksn 2N Lönnsn. Ois sr-
LsLsns LsncisoLstt, ciis sis ssLsn, srrsgt
sis nioLt> Oss iosgslösts Lsil lisgt sni
sinsr Ltsinpistts. Ois stnmpisn ?ioLsI
sinci soLisl in cisn LoLnss Isstsolct. Ois
Lssvorrsts cznslisn sns cisn oiisnsn knoic-
ssoLsn.

Ls ist inilci. I^sin V^inci, Icsins WoiLs.
Osr Himmsi rnncist ssin rissigss s?nrsnss
(ZsvcölLs nnci vsrlisrt sioL sn cisn Hori-
2ontsn. Ois vrsisssn Lsrgs, init iLrsn
visiisoL insinsnisr vsrsoLInncssnsn I^st-
tsn, init iLrsn 2sLIIossn Qipisln, InnLsin
in âsr Lonns, Lis vrsit Linsus 2N iLrsn
Lsnm sLssLLsrsn, insinsncisrtlissssncisn
nnci cinnstiIsn drsn2sn. (ZIsn2los sinci ciis
soLisisrLIsnsn Mslisr, trnLs ciis grsnsn
?slsr, mstt nnci sntisrLt ciis kslcisr, ciis
Msicisn nnci ciis LoLinoLtsn. Ois Llsn-
cisncis Lonns srstiolct <iis LoLönLsit cisr
LLsnsn nnci prsist ciis cisr ^LIrnncis.
Lis üLsrsoLnttst ciis Lisströms nnci ciss

rsins ?roiil cisr snsNS2soLtsn ksissn mit
iLrsn vislsn LsrLsn.

dsIsn ^srmstt Lin öiinst sioL cisr sr-
soLrsoLsncis ^Lgrnnci: sins nnIsLsnrs
LsnLisoLts, mit LoLnssIrsnssn Isilsolct
nnci polisrt, mit vsrsistsn, glitssrncisn
klsttsn nnci soLwsr2ÌioLsn Màncisn. Osr
IVLLsnI stürmt vom dipisl Lsr sLvrsrts,
Lsnmt sioL sni nnci vsrscLv/incist in cisn
ksnm. V^sit untsn srst triitt ciss ^NIS

snk cisn QIstsoLsr mit ssinsr rsinsn
V/sisss, sni cisn sinst ciis 2srsoLmsttsr-
tsn Körper cisr nnginoLIioLsn Lsglsitsr
von Vi/'L^mpsr roiltsn!. "V^sitsr nntsn
nooL, in Isrscisr kicLtung, srLsnnt msn
ciis Nsdrsnntsn ünttsn von 2!mntt, unii
nocL tisksr, ^srmstt mit ssinsn lisussr-
Llöoicsn 2N dsicisn Lsitsn cisr Visp
k^sin LiiptsI cisr Isssmtsn ^Ix>sn, js visl-
IsicLt cisr gsn2sn Wsit, gidt so ssLr cisn
srsoLsnsrncisn Lincirnoic ciss Lsnmss> In
ssinsr « splsncüci isolstion » stsLt cisr
LsrI wis sins rissigs Klipps, nmirisist
nnci nmdrsncist vom ^,11, Lr soLsint cisn
Himmsi 2n ksrnLrsn.

« Lls, üömsr, nooL sinsn Iropisn?...
Llnsst Xrslts ssmmsln inr cisn ^kstisA!»

Osr Lömsr Lislt ssinsn LsoLsr Lin nnâ
trsnL ZisriA <isn Isnrigsn Msin. Lr wiss
iLn nioLt 2nrnoL,- cisnn <iis Lirs^nnI ciss

^nistisIss nnci cisr àiv/sni sn I>iörpsr-
Lrsit Lsttsn iLn gssoLv/äoLt nnci iLm ciis
XsLIs snsgstrooLnst. LlsoL cism srstsn
^nlxisitsoLsn cinroL cisn Msin nLsriis!
iLn sin IsioLtsr ksusoL, LsrvorIsruisn
cinroL cisn ^IlcoLol nnci ciis nngsvroLnts
HöLs, sins knoLvrirlcnnN snl ciis vrâLrsnci
Ltnncisn snLsitsncis Llsrvsnsnsx>snnnnI>
Lr sss vrsniI nnci trsnic cisn Wsin nn-
vsrmisoLt. Oit ISNnIt js im HooLIsLirIs
soLon sin 1rox>tsn Vi/sin, nm sinsn ssILst
ssLr Lrsitigsn iVlsnn 2n Locisn 2n vsrisn.

« Oss ist jst2t slso ciissss LsrnoLtigts
LIsttsrLorn? » risl sr sns. « loL vcsrcis
nsoLstss IsLr cisn ISN2sn ?ostsn von
Lrsrs^s LinsnttnLisn! »

Lr IsoLts nnci stimmts «Lsnts Lnois» sn^
« Is, ciss ist siiss, üömsr! Oss sits

LIsttsrLorn ist nioLt msLr vrss sinst 2nr
^sit von Lsrrsl, cism LsrssgLsrs diL
cisin QIss Lsr, cin Lsnnst jst^t vrss cirn-
Lsr sr^sLIsn I »

Ois cirsi snâsrn trsnLsn isst nioLts.
« I^smsrscisn », ÜNI cisr Lömsr vriscisr

sn nnci LoL ssinsn LsoLsr, « ioL trinLs
sul ciss V^oLI cisr LoLmnAFisr im gsn-
2sn I^ônigrsioL. I^msn!»

« Oss ist Isin gsssIt », msints ^ntoins,
« nnci ioL trinlcs sul ciis QssnnciLsit cisr
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Grenzer, die alle so gute Kerle sein sollten

wie du! »

Die Männer tranken sich zu. Daniel
stand an das Kreuz gelehnt und zündete
seine Pfeife an.

« Sieh dort », sagt er, indem er an der
Pfeife sog und eine Rauchwolke aus-
stiess, «den Col de Valpelline... nein,
nicht dort... mehr gegen die Dent d'Hé-
rens zu, dort, wo es glänzt wie eine
Fensterscheibe! Ich mag diesen Winkel nicht
sehen Dort hat Jean-Joseph seine letzte
Wanderung getan. »

Ein schallendes Gelächter unterbrach
ihn. Es war der Römer, der nun mit
schwerer Zunge ans Erzählen ging:

« Na also, diese letzte Wanderung
ich muss sie euch mal erzählen,- bei der
Madonna, diese Geschichte war eine
komische Angelegenheit! Beim Wort eines
Grenzers, ihr werdet hübsche Einzelheiten

vernehmen, die ich hier auf dem
Gipfel des stolzen Matterhorns schon
sagen kann, wo kein Spitzel mich hört.
Am Fusse eines Kreuzes, das ist
ausgezeichnet, da erhalte ich zum
vornherein schon Ablass. Also aufgepasst, ich
fange an! Lacht doch ein wenig, sap-
perment! Lachen, das heizt ein wie der
Wein... Der Col de Valpelline... mein
alter Jean-Joseph!... Ganz sicher war
das seine letzte Reise vor der andern
grössern, die zum Paradies führt. Wie
hat unser guter Petrus wohl gestaunt, als
er ihn so ohne Voranzeige mit seinem
Tabakballen ankommen sah! Ich war an
jenem Tag allein zu meinem Rundgang
aufgestiegen, und ich hatte mir geschworen,

ein Murmeltier zum Essen
heimzubringen. Mittags hatte ich noch keinen
einzigen Schuss getan,- ich machte wütend
Rast und streckte mich aus, um einen
Imbiss einzunehmen. Es war gerade auf
dem Plateau vor der Moräne, dort, wo
sich im Frühling ein See bildet... Auch
während des Essens blieb ich auf der
Lauer - der Winkel ist ja für seinen
Wildreichtum bekannt - und ich schwor,
auf das erste Ding zu schiessen, das sich
bewegt. Ich war schon eine Viertelstunde

dort, ohne dass sich etwas er¬

eignet hätte, als ich zu sehen glaubte,
dass sich unter dem Firne der Tour de
Creton etwas rührte. Ich nehme mein
Fernrohr zur Hand und suche die Gegend
ab. Na, ihr erratet sicher! Ich sehe einen
Mann, einen Schmuggler, der hinter den
Felsen durchschleicht mit seinem Ballen
auf dem Rücken. Ah, du Schuft, sagte
ich mir, du kommst mir gerade recht!
(Hier zuckte Ange, der vierte Begleiter,
zusammen.) Es war Jean-Joseph, ich
erkannte ihn an seinem Backenbart... Der
alte Fuchs hegte keinerlei Misstrauen. Ich
aber begann mich gewaltig zu ärgern,
als ich an alle Streiche dachte, die er
uns gespielt hatte. Hat der uns schon
schwitzen gemacht! Wie viele Male
waren wir doch umsonst hinter ihm her
gewesen! Was für eine famose Gelegenheit

zur Erledigung und Säuberung bietet
sich mir da, denke ich und liebkose meinen

Karabiner Nicht wahr, da bewegt
sich also etwas, und da habe ich ein
Recht zu schiessen, schon mit Rücksicht
auf das Versprechen, das ich mir gegeben
habe. Um so schlimmer, wenn es kein
Murmeltier ist! Dafür ist es ein Wild für
den Rapport. — Schenk ein! » machte
er zu Antoine, um das Ende der
Geschichte zu begiessen.

Er leerte seinen Becher in einem
einzigen Zuge, den Kopf hintüber, und
fuhr fort, während er sich den Schnurrbart

mit dem Handrücken abwischte.
« Ich beklage deine Haut, deine Frau

und deine Kinder, aber du beschwindelst

das Königreich, du foppst die Grenzer,

und du machst dich über mich
lustig... Also los! Ich greife zu meinem
Karabiner, lege an, ziele langsam (der
Römer machte alle Bewegungen nach
beim Sprechen, er schloss das linke Auge
und hielt die Arme in der Stellung eines
Schützen) und bum ich schiesse
Der andere sagt nichts mehr. Er stürzt
mit seinem Ballen steif hin, streckt alle
Viere in die Luft... auf vierhundert
Meter, Kameraden, mitten in den Kopf

Was für ein Schuss... he? Das will
was heissen...»

Er konnte nicht mehr weitersprechen.
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(irsn2sr, ciis slis so Juts Ksrls ssin soil-
ton wis à!»

Ois iânnsr trsnlcsn sioir 2U. Os.nisi
stsni sn ciss Krsu2 Isisirnt unci 2Üncists
ssins kksiks sn.

« Lisir ciort », ssgt sr, incism sr sn cisr
kksiks soF rirrci sins ksuoirwollcs sus-
stisss, « cisn (iol cis VslpsIIins... nsin,
nioirt ciort... msirr ISISN ciis Osnt ci'ils-
rsns 2U, ciort, wo ss Ilsn2t wis sins ksn-
stsrsoirsiks! loir msI ciisssn VVinlcsl nioirt
ssirsn Oort Irst issn-iosspir ssins Ist2ts
^sncisrunI Istsn. »

Lin soirsllsnciss dslsoirtsr untsrkrsoir
iirn. Ls wsr cisr kömsr, cisr nun rnit
soirwsrsr ^ungs sns Lr2sirlsn ginI-

« dis slso, ciisss Iststs WsncisrunI...
ioir muss sis suoir rnsi sr2sirlsn, i>si cisr
Ir/lscionns, ciisss (issoirioirts wsr sins ico-
rnissirs i^nIsIsISnirsit! Lsirn Vilort sinss
(irsn2srs, iirr wsrcist Irüksoirs Lin2slirsi-
tsn vsrnsirmsn, ciis ioir irisr suk cisrn

(iipksl ciss stoi2sn icisttsrirorns soiron
sscssn icsnn, wo icsin Lxrit2s1 mioir irört.
^.nr kusss sinss Krsusss, ciss ist sus-
gs2sioirnst, <is srirslts ioir 2urn vorn-
Irsrsin soiron ^.Lisss. ^.Iso sukIspssst, ioir
ksnIs sn! Lsoirt ciooir sin wsniI, ssp-
xrsrmsnt! I-soirsn, ciss irsi2t sin wis cisr
Msin... Osr Lol cis Vslpsllins... nrsin
sitsr issn-iossxrir!... (isn2 sioirsr wsr
ciss ssins Iststs ksiss vor cisr sncisrn
Irösssrn, ciis 2unr ksrsciiss küirrt. V/is
irst unssr Jutsr kstrus woirl Isstsunt, sis
sr iirrr so oirns Vorsnssigs rnit ssinsnr
?si>sici>siisn snlconrrnsn ssir! Ioir wsr sn
jsnsnr ksI siisin 2U nrsinsnr kunciISNI
sukISstisIsn, unci ioir irstts nrir Issoirwo-
rsn, sin i^urirrsitisr 2unr Lsssn irsiiN2U-
ininIsn. i/littsgs irstts ioir nooir icsinsn
sin2igsn Loiruss gstsn,- ioir nrsoirts wütsnci
ksst unci strsoicts rrrioir sus, urn sinsn
Imiriss sin2unsirrnsn. Ls wsr Isrscis suk
cisrn klstssu vor cisr Iriorsns, ciort, wo
sioir inr krüirlinI sin Lss kiicist... A.uoir
wsirrsnci ciss Lsssns biisiz ioir sui cisr
Lsusr - cisr Winicsi ist js iür ssinsn
^iicirsioirtunr izsicsnnt - unci ioir soirwor,
suk ciss srsts OinI 2U soirissssn, ciss sioir
irswsIt. Ioir wsr soiron sins Visrtsi-
stuncis ciort, oirns cisss sioir stwss sr-

signst irstts, sis ioir 2U ssirsn gisukts,
cisss sioir untsr cisrn kirns cisr lour cis
drston stwss rüirrts. Ioir nsirins nrsin
ksrnroirr 2ur iisnci unci suoirs ciis (isgsnci
si), ils, iirr srrstst sioirsr! Ioir ssirs sinsn
i/lsnn, sinsn LcirmuIgisr, cisr irintsr cisn
kslssn ciuroirsoirlsioirt rnit ssinsnr Lsilsn
suk cisrn küolcsn. ^Vir, ciu Loirukt, ssgts
ioir nrir, ciu Icoinnrst nrir gsrscis rsoirt!
siiisr 2uolcts ^cNIs, cisr visits Lsglsitsr,
2USSMINSN.) Ls wsr issn-iosspir, ioir sr-
Icsnnts iirn sn ssinsnr Lsolcsnksrt... Osr
sits kuoirs irsIts Icsinsrisi iiusstrsusn. Ioir
si>sr izsgsnn nrioir ISwsltiI 2u srgsrn,
sis ioir sn slis Ltrsioirs cisoirts, ciis sr
uns gsspisit irstts. list cisr uns soiron
soirwit2sn gsmsoirt! Wis visis i/lsis
vrsrsn wir ciooir umsonst irintsr iirnr irsr
gswsssn! "Wss kür sins ksmoss (IsIsIsn-
irsit 2ur LrlscligunI unci LsuirsrunI iristst
sioir mir cis, cisnics ioir unci lisklcoss msi-
nsn Xsrsinnsr... ilioirt wsirr, cis kswsAt
sioir slso stwss, unci cis irsds ioir sin
ksoirt 2u soirissssn, soiron mit kiioicsioirt
suk ciss Vsrsprsoirsn, ciss ioir mir gsFsirsn
irsiis. lim so soiriimmsr, wsnn ss Icsin
i/lurmsltisr ist! Oskür ist ss sin V^iici kür
cisn kspport. — Loirsnic sin! » nrsoirts
sr 2u ^.ntoins, um ciss Lncis cisr (is-
soirioirts 2U irsIissssn.

Li Issrts ssinsn Lsoirsr in sinsm sin-
2igsn ^UIS, cisn ^ox>k irintüdsr, unci
kuirr kort, wsirrsnci sr sioir cisn Loirnurr-
irsrt mit cism iisncirüolcsn sirwisoirts.

« loir dskIsIS cisins Hsut, cisins krsu
unci cisins Kincisr, sksr ciu irssoirwin-
cislst ciss Königrsioir, ciu koxrpst ciis (irsn-
2sr, unci ciu msoirst ciioir üirsr mioir lu-
stig... i^.Iso los! Ioir Irsiis 2U msinsm
^srsbinsr, IsIS sn, 2isls IsnIssm <cisr

kömsr nrsoirts slis LswsIUNISn nsoir
irsim Lxrrsoirsn, sr soirloss ciss linlcs ^.UIS
unci irislt ciis ^.rms in cisr LtsIIung sinss
Loirüt2sn) unci irum ioir soirissss
Osr sncisrs ssgt nioirts msirr. Lr stüi2t
mit ssinsm Lsiisn stsik irin, strsolct slis
Visrs in ciis Lukt... suk visriruncisrt
k^stsr, Ksmsrscisn, mittsn in cisn Kopk

V/ss kür sin Loiruss... irs? Oss will
wss irsisssn...»

Lr Iconnts nioirt msirr wsitsrsprsoirsn.
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Eine eiserne Umklammerung zerquetschte
ihm die Arme und riss ihn hoch. Ange
stand vor ihm, schaute ihn mit blassem
Gesicht stumm und starr an. Der Grenzer,
plötzlich nüchtern und verwundert, wehrte
sich nicht und verstand nicht, was vor
sich ging. Aber wie die Sekunden
verstrichen, die Umklammerung sich
verstärkte und das Gesicht von Ange einen
erschreckenden Ausdruck annahm, da
siiess er einen Schmerzensschrei aus und
knirschte:

« Sapperment, bist du besoffen? Lass
doch los, lass mich doch los!...
Daniel Antoine »

Antoine und Daniel rührten sich nicht.
Sie schauten gelassen zu, und Daniel,
an das Kreuz gelehnt, zog seine Pfeife
aus dem Mund und sagte einfach:

« Ange ist der Sohn von Jean-Joseph! »

Ende September sind die Tage kurz.
Spät von der Hütte aufgebrochen, waren
die Kletterer spät zur Spitze gekommen.
Der Nachmittag ging zu Ende, und man
spürte, dass der Abend bald hereinbrechen

werde, ein kurzer Abend ohne
Dämmerung und ohne Lichtschimmer. Und
dann kommt die Nacht.

Der Römer lag gefesselt und geknebelt
auf dem Rücken am Fusse des Kreuzes.
Sein Kopf ruht hart am Rand des
italienischen Abgrunds, und der Luftzug,
den dieser Abgrund ausströmte, liess
seine Haare erschauern. Er sah nur den
Himmel, den blauen, heitern und wolkenlosen

Himmel, und seine Augen, erweitert

durch die Angst dieses schweigenden
Wartens, an dessen Ende sein Todesurteil

stand, rollten ohne Unterlass in
ihren Höhlen. Er rührte sich nicht, weil
er wusste, dass ihn die geringste Bewegung

aus dem Gleichgewicht bringen
könnte. Er begriff jetzt den gegen ihn
angezettelten Anschlag, den Verrat der
beiden Schmuggler, die zufällige Begegnung

mit diesem Ange, von dem man
nicht wusste, woher er kam!... Dieser
unbekannte Sohn von Jean-Joseph! Diese
letzten, eindringlichen, schneidenden und
feierlichen Worte von Daniel hatten sich
in seine Seele eingefressen: Ange ist der

Sohn von Jean-Joseph! Die Stunde der
Vendetta hatte geschlagen, unerbittlich
und unversöhnlich. Und er bekam den
Wunsch, schon jetzt längs dieser Wände
hinabzustürzen, bevor man ihn hinunterwarf.

Abseits berieten die drei Schmuggler.
Das Unheimliche, das ihre Beratung

umgab, ihre Ruhe, ihre gewaltige
Breitschultrigkeit und ihre energischen
Gesichter beeindruckten noch mehr als alle
Drohungen. Sie waren höchster Ausdruck
einer unbesieglichen und unerschütterlichen

Kraft, sie waren das Schicksal
selbst, das Verhängnis, das sich plötzlich

aufrichtet in einem Leben, gegen
das jede Revolte unwirksam ist und jede
Bitte nutzlos. Ein Mensch musste
sterben, und dieser Beschluss des Todes, der
dort oben beim Verurteilten gefasst
wurde unter der Gebärde einer göttlichen
Segnung des Kreuzes vom Matterhorn,
war entsetzlich.

Daniel ging über den Schneegrat, der
zum Schweizergipfel führte. Er blickte
lang über die Hänge hinunter auf die
roten Felsen und beobachtete, die Hand
als Schirm über die Augen haltend, die
Flanke, über die die Zermatterpartien
aufzusteigen pflegen. Dann kam er
zurück:

«Niemand! Wir können anfangen.»
« Anfangen », wiederholte Antoine und

nickte.
Die drei Männer umstanden den

Römer. Seine Augen hefteten sich starr und
voll von einer unbeschreiblichen Angst
an die Augen der Schmuggler.

Ange nahm das Wort:
«Du wirst sterben, Kanaille! (Der

Römer rührte sich nicht,- er schien wie
gelähmt.) Du wirst sterben, Bandit! Du hast
meinen Vater ermordet, und jetzt ist die
Reihe an dir... Das Elend ist bei uns
eingezogen, die Mutter ist krank, die
Kinder haben Hunger Ich, ich komme
vom Regiment zurück... Ein Jahr ist
verstrichen, aber die Kameraden haben
gewacht... Und ich, Ange, der Sohn
von Jean-Joseph, den du getötet hast,
ich werde meinen Vater rächen, und ich
sage dir, du wirst sterben!»
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Lins sissrns Ilrrrlclsinirrsrung 2srczustsolrts
ilrrs clis Arms uncl riss ilrn Look, Angs
stsnâ vor ilrm, solrsuts ilrn mit LIssssm
(lssiolrt stumm uncl stsrr sn. Osr (lrsn^sr,
plöt^liolr nüolrtsrn uncl vsrv/unclsrt, v/slrrts
siolr niolrt uncl vsrstsnil niolrt, v/ss vor
siolr ging. ALsr rvis clis Lslcunclsn vsr-
striolrsn, clis Ilmlclsmmsrung siolr vsr-
stsrkts uncl clss Qssiolrt von Angs sinsn
srsolrrsolcsnclsn Ausclruolc snnslrm, à
stisss sr sinsn Lolrmsr^snssolrrsi sus uncl
lcnirsolrts:

« Lsppsrmsnt, List clu Lssollsn? Lsss
cloolr los, lsss miolr cloolr los!... Os-
nisl!... Antoins!... »

Antoins uncl Osnisl rülrrtsn siolr niolrt.
Lis solrsutsn gslssssn 2U, uncl Osnisl,
sn clss I^rsu2 gslslrnt, 20g ssins Llsils
sus clsm Lluncl uncl ssgts sinlsolr:

« Angs ist clsr Lolrn von lssn-lossplr! »

Lncls Lsptsmlzsr stncl clis ?sgs lcur2.
Lpst von clsr llütts sulgsdroolrsn, wsrsn
clis I^Isttsrsr spst 2ur Lpit2s gslcommsn.
Osr l>lsolrmittsg ging 2u Lncls, uncl insn
spurts, clsss clsr ALsncl kslcl lrsrsinkrs-
olrsn visrcls, sin lcur2sr Aksncl olrns Osm-
msrung uncl olrns Liolrtsolrimmsr. Ilncl
clsnn lconunt âis Llsolrt.

Osr Lömsr Isg gslsssslt uncl gslcnsLslt
sul clsin Lüolcsn sin kusss clss I^rsu2ss.
Lsin l^opl rulrt Irsrt sin Lsncl clss its-
lisnisolìsn Alzgruncls, uncl clsr Luàug,
clsn clisssr Alzgruncl susströmts, lisss
ssins llssrs srsolrsusrn. Lr sslr nur äsn
Ilirninsl, clsn lzlsusn, Irsitsrn uncl rvollcsn-
lossn Ilirninsl, uncl ssins Augsn, srvisi-
tsrt clurolr clis Angst clissss solrvcsigsnclsn
Msrtsns, sn clssssn Lncls ssin Loclss-
urtsil stsncl, rolltsn olrns Ilntsrlsss in
ilrrsn llölrlsn. Lr rülrrts siolr niolit, rvsil
sr viussts, clsss ilrn clis gsringsts Lsvcs-

gung sus clsin Qlsioligsrviolrt kringsn
Icönnts. Lr Lsgrill jst2t clsn gsgsn ilrn
sngsssttsltsn Ansolrlsg, clsn Vsrrst clsr
ksiclsn Lolrmugglsr, Äis 2ulslligs Lsgsg-
nung rnit clisssrn Angs, von clsin rnsn
niolit rvussts, wolrsr sr lcsin!... Oisssr
unLslcsnnts Lolin von lssn-lossplr! Oisss
Ist2tsn, sinclringliolrsn, solinsiclsnclsn unil
lsisrliolisn Morts von Osnisl listtsn sioli
in ssins Lssls singslrssssn: Angs ist clsr

Lolin von lssn-lossplr! Ois Ltuncls clsr
Vsnclstts listts gssolrlsgsn, unsrlzittliolr
uncl unvsrsölinlioli. Ilncl sr lsslcsrn clsn
Munsolr, solion jst2t lsngs clisssr "Wsncls
liinsl)2ustür2sn, ksvor rnsn ilrn lrinuntsr-
rvsrt. ^.lzssits ksristsn clis clrsi LoliinugI-
lsr. Oss Onlisirnliolis, âss ilrrs Lsrstung
uinAslz, ilrrs kulrs, ilrrs gsv/sltigs Lrsit-
solrultriAlcsit uncl ilrrs snsrgisolrsn (ls-
siolrtsr kssinclruolctsn noolr inslrr sis slls
OrolrunIsn. Lis wsrsn lröolrstsr ^.usclruolc
sinsr unlzssisgliolrsn uncl unsrsolrüttsr-
liolrsn Ivrslt, sis rvsrsn clss Lolriolcssl
ssldst, clss VsrlrsnInis, clss siolr plöt2-
liolr sulriolrtst in sinsin Lslzsn, gsIsn
Äss jscls llsvolts unvrirlcssrn ist uncl jscls
Litts nutzlos. Lin lvlsnsolr inussts stsr-
dsn, uncl clisssr Lssolrluss clss ?oclss, clsr
clort oksn dsirn Vsrurtsiltsn Islssst
rvurcls untsr clsr Qsdsrcls sinsr Aottliolrsn
LsInunI clss lürsu2ss vorn Iclsttsrlrorn,
rvsr sntsstsliolr.

Osnisl Jing üksr clsn Lolrnssgrst, clsr
2Uin LolrrvsÌ2srIÌx>lsl iülrrts. Lr Lliolcts
IsnA üLsr clis Ilsngs lrinuntsr sul clis
rotsn Lslssn uncl lzsodsolrtsts, clis llsncl
sis Lolrirrn üdsr clis ^ugsn lrsltsncl, clis
klsnlcs, üksr clis clis ^srinsttsrpsrtisn
sulöustsigsn pllsISn. Osnn lcsm sr 2U-
rüol<:

« llisinsnil! Mir Icönnsn snlsngsn. »

« snlsngsn », v/isilsrlrolts ^.ntoins uncl
niclcts.

Ois clrsi L/lsnnsr uinstsnclsn clsn Lö-
rnsr. Lsins àgsn lrsltstsn siolr stsrr uncl
voll von sinsr undssolrrsibliolrsn Angst
sn ilis Augsn clsr Lolrirrugglsr.

Angs nslrin clss Mort:
« Ou rvirst stsrdsn, k<snsills! sOsr llö-

rnsr rülrrts siolr niolrt,- sr solrisn rvis gs-
lslrrrrt.j Ou v/irst stsrdsn, Lsnclit! Ou lrsst
nrsinsn Vstsr srmorclst, unil jst^t ist clis
Lsilrs sn clir... Oss LIsncl ist ksi uns
sings20gsn, clis Ivluttsr ist lcrsnlc, clis
Ivinclsr lrsLsn llungsr lolr, iolr Icoirrirrs

vorn Lsgirnsnt 2urüolc... Lin lslrr ist
vsrstriolrsn, sdsr clis I^sinsrsilsn lrsdsn
gsv/solrt... Ilncl iolr, Angs, clsr Lolrn
von lssn-lossplr, clsn clu gstötst lrsst,
iolr rvsrcls msinsn Vstsr rsolrsn, uncl iolr
ssgs clir, clu rvirst stsrlzsn!»
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Eine äussersle Willensanstrengung
durchzuckte den Körper des Römers. Er
stützte sich auf seinen Nacken und wäre
fast in den Abgrund gerollt. Aber
Antoine hielt ihn fest, ein Knie auf seiner
Brust.

« Du wirst sterben, Elender », wiederholte

mit einer eigensinnigen Hartnäckigkeit
der Sohn von Jean-Joseph, « aber

nicht so, wie du dir das denkst Man
könnte meinen, du hättest Lust, dich an
diesem Abgrund zu versuchen, he Du
sagst dir, geradesogut jetzt schon hinabrollen,

bevor man mich hinabstösst. Nein,
Schuft, da täuschest du dich gewaltig
Es fehlt mir zwar, beim Teufel, nicht die
Lust dazu,- aber ich glaube, die Steine,
auf denen du dein Genick brechen würdest,

sind noch nicht hart genug für
dich Du wärest zu schnell tot Du
hättest nicht einmal die Zeit, zu seufzen,
wie mein Vater Und das wäre ein
zu sanftes Ende für dein Knochengesiell

Nein, du wirst langsam sterben
Die Todesart ist unsere Erfindung und
du hast dabei Zeit, über dein Verbrechen
nachzudenken Du wirst am Kreuze
sterben wie unser Herr und Heiland
Jesus Christus, und wenn du beten kannst,
dann bitte ihn, dass er dir verzeihe!...»

Der Körper des Römers erzitterte, wie
wenn ein äusserster Aufruhr ihn
durchwühlen würde. Der Knebel verkrampfte
den Mund, und die glühenden Worte um
Mitleid und Verzeihung, die Worte des
Flehens, diese letzten Worte, emporgeworfen

aus der Tiefe seines Wesens,
konnten nicht gesagt werden, weil der
Mund vermauert war. Eine Art von Grunzen

stieg ihm aus der Kehle, und der
Geifer beschmutzte seine Wangen. Dann
erglänzten die Pupillen, die Augen
erweiterten sich und drehten sich in die
blutunterlaufene Augenhöhle. Der Römer
wurde ohnmächtig.

Im Handumdrehen hatten ihn die drei
Schmuggler aufgerichtet und gegen das
Kreuz gelehnt. Sie banden ihn fest, einen
Meter vom Boden entfernt, fesselten ihn
mit ausgestreckten Armen an die eisernen

Arme des Kreuzes, immer noch ge-

Hflaüis |

PEPSODENT
ZAHNPASTE
enthält IRIUM

zur ERZIELUNG GRÖSSERER REINIGUNGSKRAFT

Strahlender Glanz wird Sie immer
begleiten, sobald Sie lächeln
sobald Sie das reizende, blendende
Weiss Ihrer Zähne leuchten lassen.
Das ist die grosse Überraschung,
welche IRIUM-haltiges Pepsodent
bringt! Und seine Verwendung
ist absolut unschädlich, denn
Pepsodent mit Irium kann den
kostbaren Zahnschmelz niemals
schädigen.

Tuben erhältlich
in zwei Grössen.
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Lins snsssrsts MillsnssnstrsnFNNN
cinrola^noicts âsn Körpsr ciss Lömsrs. Lr
stiit^ts siob snt ssinsn blsolcsn nnci vrsrs
tsst in cisn i^bIinnci gsrollt. ^.bsr i^n-
toins lrislt ilrn tsst, sin Xnis snt ssinsr
Lrnst.

« On rvirst stsrbsn, Llsncisr », rvisiisi-
bolts init sinsr sigsnsinnigsn Hsrtnsolcig-
icsit cisr Lolrn von issn-iossplr, « sbsr
niobt so, wis cin ciir ciss cisnlcst lvlsn
lcönnts rnsinsn, cin bsttsst Lust, liiob sn
ciisssm iVbIrnnci ?n vsrsnobsn, bs? On
ssgst ciir, gsrscissognt jstat solaon binsb-
rollsn, bsvor msn miclr lrinsbstôsst. Llsin,
Lobutt, cis tsnsobsst cin ciiob Fsv^sitig!
Ls tslrlt mir 2wsr, bsim lsntsl, niolrt ciis
Lnst cis^n,- sbsr iolr glsnlzs, ciis Ltsins,
snt cisnsn cin cisin Qsniolc brsobsn vrnr-
cisst, sinci noolr niobt bsrt gsnug iiir
ciiolr On vrsrsst ^n sobnsll iot On
bsttsst nioLt sinmsl ciís ^sit, an ssnkasn,
vris msin Vstsr I Onci ciss vrsrs sin
an ssnttss Lnâs iür cisin LlnoobsnIsstsIi

Llsin, cin vrirst lsngssm stsrbsn
Ois locisssrt ist nnssrs Litincinn^ nnci
cin lasst àsbsi ^sit, nbsr cisin Vsrbrsolasn
nsobancisnicsn On vcirst sm Kirsnas
stsrbsn v/is nnssr Hsrr nnà Usilsnci is-
sns Llrristus, nnci vrsnn cin bstsn lcsnnst,
clsnn bitts ibn, cisss sr ciir vsrasibs!...»

Osr l^örpsr ciss Lömsrs sraittsrts, wis
vcsnn sin snsssrstsr ^.ntrular ilrn cinrolr-
avüblsn vrnrcis. Osr I^nsbsl vsrlcrsmptts
6sn Linnci, nnâ âis Jinlrsncisn Morts nm
b/litlsici nnci Vsrasibnng, ciis Morts ciss

Llsbsns, ciisss Istatsn Morts, sinpor^s-
wortsn sns cisr lists ssinss Msssns,
iconntsn nioirt gsssgt vrsrcisn, vrsii cisr
blnnci vsrmsnsrt vcsr. Lins ^.rt von Qrnn-
asn stisg iirm sns cisr Osiris, nnci cisr
dsitsr bssobmntats ssins Msngsn. Osnn
srIlsnatsn ciis Lnxiilisn, ciis àgsn sr-
vrsitsrtsn sioir nnci cirsirtsn sioL in ciis
Liutnntsrisntsns ^.ngsnlrölris. Osr Lömsr
vrnrcis olrnmsoirtiI.

Im Hsncinmiirsirsn Lsttsn iLn ciis àrsi
LoLmnIIisr sntgsrioirtst nnà gsASn ciss

Lirsn? Isisirnt. Lis Lsncisn iLn tsst, sinsn
Ivlstsr vom Locisn snttsrnt, tssssltsn iLn
mit snscssstrsoktsn ^.rmsn sn ciis sissr-
nsn ^.rms ciss Lirsn^ss, immsr nooir AS-

î

r»»»»»
emkàlî IKIUIVl

-ur LIî?ici.U»ic! «^ItiI8UtiL8K8à?I
LtmLIencier Lilan? rvir6 8ie immer
LsAleiten, solzslci 8ie lâcireln
sokslci Lie 6ss rei^encie, kienciencie
Weiss line r ^àirnc leuckten lassen.
Das ist 6ie grosse ÖLerrasekunA,
v/elcLe IlilOiVl-LsIri^es?epsocient
lzrinAt! line! seine VerrvenciunA
ist absolut unsclräcllicl>, clenn
pepsoclent mit Irium lcann clen
lcostbaren ^alrnscbmel? niemals
sclräcÜAen.
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knebelt, immer noch ohnmächtig. Dann
seilten sie sich an, schulterten die Säcke
und verschwanden schweigsam einer
nach dem andern über die hohe rote
Mauer, die den Gipfelaufbau der
italienischen Seite bildet.

Der Tag ging zur Neige. Mit dem
Abend hatte sich der Himmel verhüllt.
Das Vorspiel eines Sturmes fegte über
die Gletscher. Die weite Arena des Tie-
fenmattengletschers mit seinen Firnterrassen

hatte sich verschattet, wie wenn
ein ungreifbarer Aschenstaub durch die
Atmosphäre gewirbelt würde. Eine
beunruhigende Erstarrtheit lag über der
Erde. Und plötzlich tauchte aus der Tiefe
des Himmels ein langer Zug von kleinen
bräunlichen Wolken auf mit bizarren
Formen. Man hätte glauben können, einen
Zug von Adlern zu sehen, die mit
ausgebreiteten Flügeln vor dem Winde
schwebten. Sie liessen sich auf den
benachbarten Gipfeln nieder, vergrösserten
sich und dehnten sich in die Länge. Dann
bewegten sie sich nicht mehr. Die Dent
Blanche wurde auf diese Weise
überzogen, dann die Dent d'Hérens und das
Obergabelhorn. Nur das Matterhorn stach
noch befreit mit seiner schwarzen Spitze
in den Himmel. Aber bald erschienen
neue kleine Wolken mit Adlerflügeln,
die gegen den Berg anrannten, ihn
umkreisten und seinen Gipfel überfluteten.
Mit ihnen kam ein grosser Windstoss von
den Bergen, und ein zweiter aus den
Tälern wirbelte durch die Couloirs. So

endete der Tag düster unter einem Himmel

von tiefliegenden Nebeln, die diese
gewaltige Gipfelmauer stutzten und
verhüllten.

Die Schmuggler beschleunigten ihren
Abstieg. Der Sturm und die Nacht waren
ihnen auf den Fersen. Sie hatten schon
die « Enjambée » überwunden und den
flachen Grat des Pic Tyndall. Eben waren

sie daran, die ersten Felsen des
schwindelnden Grates, der zum Col du
Lion niedertaucht, in Angriff zu nehmen,
als sie plötzlich innehielten und den

stets frei unä ungekemmt

de, krdeiì unâ 8p°'ì

tîartonà 10 51. ?r. 1.60

^islîon ^r. 1.5k)
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Lin vsrtvollsr t^otvorrst!

llidM^iìliil/rLRii-t lk^OLdi/llv ^Q,

se

icnsirsit, immsr nooir oirnmsoirtiI. Dann
ssiitsn sis sioir sn, soirnitsrtsn ciis Lsoics
nnci vsrsoirwsncisn soirrvsiFssm sinsr
nsoir cism sncisrn ridsr ciis Iroirs rots
l/lsnsr, ciis cisn diptsisutksn cisr itsiis-
nisoirsn Lsits iriicist.

Osr lsA IÍNI 2ur iisigs. liit cism
^irsnci irstts sioir cisr iiimmsi vsrirrilit.
Oss Vorspisi sinss Ltnrmss tsgts nksr
ciis distscirsr. Ois rvsits ^.rsns ciss lis-
tsnmsttsnglstsoirsrs mit ssinsn lirntsr-
rssssn irstts sioir vsrsoirsttst, rvis rvsnn
sin nnIrsitdsrsr ^soirsnstsnìr cinroir ciis
^tmospirsrs Nsrvirirsit rvnrcis. lins irs-
nnrnirigsncis lrstsrrtirsit isg nirsr cisr
lrcis. iinci plöt^Iioir tsnoirts sirs cisr lists
ciss iiimmsis siir isn^sr vorr icisinsn
irrsnniioirsn 'Woiicsrr srrt mit ìrÌ2srrsn
lormsn. iVlsn irstts ^isnirsn icönnsn, sirrsir
^ng voir ^ciisrn 2n ssirsrr, ciis mit sns-
gskrsitstsn llrigsln vor cism V^incis
soirrvsìrtsn. Zis lissssir sioir srrt cisrr ks-
nsoirirsrtsn diptsin rriscisr, vsrc>rösssrtsrr
sioir rrrrci cisirirtsrr sioir in ciis lsnIs. Osnn
ìrsrvsItsn sis sioir rrioirt msirr. Ois Osnt
Lisnoirs rvnrcis snt ciisss Msiss riìrsr-
20Isn, cisnn ciis Osnt ci'Iisrsns rrrrci ciss

Oksrgsdsiirorir. iinr ciss IVlsttsrirorn stsoir
rrooir irskrsit mit ssinsr soirrvsr^sn Lpit^s
rn cisn iiimmsi. ^irsr irsici srsoirisnsn
nsns icisins Molicsn mit ^cilsrkirrgslrr,
ciis NSAsn cisn LsrI snrsnntsn, iirn nm-
icrsistsn rrrrci ssinsn diptsi nirsrklntstsn.
Ivlit iirnsn icsm sin ^rosssr 'Wincistoss von
cisn Lsigsn, nnci sin 2rvsitsr sns cisn
lsisrn wirksits cirrroir ciis donioirs. Lo
sncists cisr lsI cirrstsr nntsr sinsm iiim-
msi von tistiisgsncisn llsirsin, ciis ciisss
Isrvsiticss diptsimsnsr stut^tsn nnci vsr-
irrilltsn.

Ois LoirmnIgisr irssoirisuniItsir iìrrsn
^irstisI. Osr Lturm nnci ciis iisoirt rvsrsn
iirnsn snt cisn lsrssn. Lis irsttsn soiron
ciis « lnjsmìrss » nìzsrv/nncisn nnci cisn
tisoirsn drst ciss ?io l^ncisii. lirsn rvs-
rsn sis cisrsn, ciis srstsn lsissn ciss

soirrvincislniisn drstss, cisr 2nm doi cin

lion niscisrtsnoirt, in ^VnIritt 2U nsirmsn,
sis sis piöt-lioir innsirisitsn nnci cisn
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Kopf hoben. Ein seltsames Geräusch, das

vom Himmel zu kommen schien, drang
an ihre Ohren. Es waren lange, verlorene
und herzzerreissende Wehklagen, die für
Augenblicke dem Seufzen des Windes in
all seinen dämonischen Modulationen,
dann wieder einem fast einschmeichelnden

Gesang glichen. Die Schmuggler
fuhren zusammen beim Hinhören. Daniel
wollte eben etwas sagen, als das
Wehgeschrei nach einer kurzen Pause wieder
begann. Man hätte denken können, dass

jemand erwürgt würde, so entsetzlich
war das Geheul. In Wirklichkeit war es

ja noch schlimmer als ein Erwürgen. Der
Tod musste vor dem Lebenden stehen.
Sie schauten sich von Angesicht zu
Angesicht, und das Entsetzen des Lebenden
hielt den andern noch von sich fern. Das
Geheul folgte sich in regelmässigen
Abständen, von kurzer Stille unterbrochen,-
es begann heiser, stark und verzweifelt
und endete stufenweise erstickt und
weinerlich. Die düstern Wände des Matterhorns

vibrierten von diesen Schreien, in
denen das Flehen und die Tobsucht des
Schluchzens lag. Es waren gellende,
schrille Töne, dem hysterischen Lachen
eines Wahnsinnigen vergleichbar, die mit
letzter Kraft ausgestossen wurden, um
schliesslich in einem Röcheln stumm zu
enden, wie ein Dasein, das bereit ist, ins
Nichts zurückzukehren.

Aufmerksam horchten die Schmuggler,
sie waren unempfindlich für die Schreie
des Gekreuzigten in den Fängen des
Todes. Sie dachten in ihren Herzen, dass
ihre Tat menschlich wäre, und dass der
Gerechtigkeit Genüge getan sei.

« Der Lump », sagte Ange, « er hat den
Knebel herausbekommen Brüll jetzt
nur, du Unglücksvogel, es wird sich
niemand finden, um dich heute abend
loszumachen (er schaute zum bedrohlichen
Himmel auf und fügte bei) weder heute
abend noch morgen Brüll nur weiter!»

Das Klagegeschrei erhob sich von
neuem und brach dann plötzlich ab. Ein
unerhörtes Schauspiel fesselte mit Staunen

und Entsetzen den Gekreuzigten und
seine Henker. Ein von Westen heran-

FLORIDA, fein, mild
ein Weber-Stumpen von
fianz besonderer Güte,
n der runden Büchse

Uberall offen erhältlich.
Das Stück zu 10 Rp.
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Lssicktigsn Lis clissss Ksispisi clss

gspüsgtsn liniomiiisnirouzss in clsr
>^kt. Wotrnsn, kin^sitrons Klo. an
clsr lonclssovsstsllvng l?2? ?üriclr

MM
»oi.2sau »ÜI.^N 80»^I à eo.
Ml.ett6UL!i ^ÜKILtt 6. ILI.. 616,4
Vsriongsn Lis Kitts clsn i'rospsict 2?/l

llopi lroksn. Lin ssltsnrnss (lsrnnsolr, clss

vorn llirnrnsl 2N Iconrinsn solrisn, clrnnN
nn ilrrs Olrrsn. Ls wsrsn InnIs, vsrlorsns
nncl lrsr22srrsisssncls Wslrlrlngsn, clis inr
^.NASnIzliolcs cisrn LsnÌ2sn clss ^inclss in
nil ssinsn clsrnonisolrsn kl!oclnlntionsn,
clnnn rvisclsr sinsin inst sinsolrrnsiolrsln-
clsn Llssnncs gliolrsn. Ois LolrinnIFlsr
iulrrsn 2nssrnrnsn ksinr llinlrörsn. Osnisl
wollts sksn stwns sngsn, nls clns °Wslr-
Nssolrrsi nnoir sinsr lcnr2sn Lnnss wisclsr
ksgsnn. Ivlsn Irntts clsnlcsn lcönnsn, cinss

jsrnnncl srwnrIt wnrcls, so sntsst2liolr
wnr clns (lslrsnl. In V^irlcliolrlcsit wnr ss
jn nook solrliinrnsr nls sin Liwürgsn. Osr
?ocl rnnssts vor cisrn Lsksnclsn stslrsn.
Lis solrnntsn siolr von ^nIssioirt 2U l^n-
Assiolrt, nncl clns Lntsst2sn clss Lsksnclsn
lrislt clsn nnclsrn nook von siolr isrn, Ons
(lslrsnl iolgts siolr in rsIsirnnssiNsn /rk-
stnnclsn, von Knr2sr Ltills nntsrkroolrsn,-
ss ksgnnn lrsissr, stnrlr nncl vsr2wsiislt
nncl snclsts stnisnrvsiss srstiolct nncl rvsi-
nsrliolr. Ois clnstsrn Msrrcls clss Ivlnttsr-
lrorns vikrisrtsn von clisssn Lolrrsisn, in
clsnsn clss Llslrsn nncl clis ?ol>snolrt ilss
Lolrluolr2sns ln^. Ls wnrsn gsllsncls,
solrrills ?öns, clsnr lr^stsrisolrsn Lsolrsn
sinss ^nirnsinni^sn vsrglsiolrknr, clis rnit
lst2tsr I^rnit nusASstosssn wnrclsn, nrn
solrlisssliolr in sinsin Löolrsln sturnrn 2N

snclsn, wis sin Onssin, clss ksrsit ist, ins
lliolrts 2nrriolc2ulcsllrsir.

àinrsrlcsnrn lrorolrtsn lis Lolrinngglsr,
sis wnrsn nnsrnpiinclliolr irir clis Lolrrsis
clss (lslcrsn2igtsn in clsn Lnngsn clss
lloclss. Lis clnolrtsn in ilrrsn llsr2sn, clnss

ilrrs 1st rnsnsolrliolr wnrs, nncl clnss clsr
(lsrsolrtiFlrsit (lsnngs gstnn ssi.

« Osr I-uinx» », snIts ^ngs, « sr lrnt clsn
Xinsksl lrsrnuskslcorninsn Lrnll jst2t
nnr, à IlnglüolrsvoNsl, ss wircl siolr nis-
rnnncl iinclsn, nrn cliolr lrsnts nksncl los-
2ninnolrsn ssr solrnnts 2nrn ksclrolrliolrsn
lliminsl nni nncl inIts ksi> wsclsr lrsnts
nksncl noolr rnorgsn Lrnll nnr wsitsrl»

Ons KlnISISsolrrsi srlrok siolr von
nsnsrn nncl krnolr clnnn plöt^liolr nk. Lin
unsrlrörtss Lolrnnspisl isssslts rnit Ltnn-
nsn nncl Lntsst^sn clsn (lslcrsn2igtsn nncl
ssins llsnlcsr. Lin von Vi^sstsn lrsrnn-

tsin, milcl
sin Wsbsc-Stumpon von
gsn2 dssoncisrsr <Zllts.
In ctsr runcisn Sllctcss
lldscsl! ottsn srtrsitiiLk.
0ns Stück ?u 10 I?p.

S7



f/r SARSAPARILL
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Ein kaltes Jakrkundert Erfakrung
und Erfolg sind seine beste Empfell lung
als Blutreinigung, bei sckleckter

Lekerfunktion, Darmträgkeit,
ckroniscker verstopfung
und deren Folgen : unreiner
Haut und Ausscklägen.

Kurfl. Fr. 9.—, '/a Fr. 5.—

In allen Apotheken, oder

Central -Apotheke
Madlencr-Gavin GENF

1 -

schiessender Sonnenstrahl stiess die
aufgehäuften Nebel zur Seite, legte den
Gipfel frei und warf riesig und
übernatürlich den Schatten des Kreuzes auf
die Wolkenwand. Seine Silhouette hob
sich schwarz vom bleichen Himmel ab.
Der Mensch erschien wie ein phantastisches

Wesen, und das Marterinstrument
mit seinen durchbrochenen eisernen
Armen als das Werk einer höllischen
Macht

Die unbewegliche Vision belebte sich
einen Augenblick, als der Römer um sich
schlug. Dann wurde das Licht schwächer,
und im selben Masse wie es erlosch,
verwischte sich das gespenstige Bild, es
verschwamm und schien sich im fahlen
Nebel aufzulösen. Die Wolken verdichteten

sich wieder, streckten sich nach
oben aus und versperrten mit ihrer
horizontalen Basis das Haupt des Berges.

Ein tiefes Stillschweigen folgte diesem
gespenstigen Verschwinden, und da sich
die Schreie nicht mehr erhoben, lag in
diesem leeren und schweren Schweigen
Entsetzen und Unheil. Man hätte an
diesem Abend um das alte Matterhorn den
schweigsamen Flug des Schattens
aufsteigen hören können, wie er aus den
fahlen Gletschern kam und die
Felsmauern streifte

Plötzlich warf sich ein wirbelnder und
kreischender Windstoss über den Berg
und schüttelte ihn. Mitgerissen von dieser

wilden Jagd stürzte sich eine dicke
Wolke, die über dem Zmuttgletscher
kreuzte, auf die Spitze los wie ein Raubvogel

auf seine Beule. Die Nebelmassen
senkten sich, wie wenn sie sich unter
diesem neuen Gewicht beugen müssten,
bis zu den mächtigen Felsen der Schulter.

Ein strahlender Blitz mit feurigen
Zickzack-Kurven zerriss die Wolken. Der
Donner widerhallte betäubend, schlug an
die Wände, rannte an die Scharten der
Grate. Das Echo rollte dumpf, vom Winde
getragen, ins Weite. Dieser Donner war
kaum erstickt, als ein Hagelschauer auf
die Felsen prasselte. Fast augenblicklich
war der Berg weiss, und die Nebel
umhüllten ihn ganz. Es wurde Abend. In

ALLA MILANESE

in Dosen zu S5 Cts. und Fr. L50
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sobissssncisr bonnsnstrsbi stisss ciis sut-
gsbsnttsn bisbsi 2nr Lsits, Isgts cisn
diptsi trsi nnci vrsrt rissig nnci nbsr-
nstnriiob âsn bobsttsn ciss K!rsnsss sut
ciis Molicsnrvsnci. Lsins Liibonstts trod
siob sobwsr? voirr bisiobsn Ilimmsi sb.
Osr bisnsob srsobisn rvis sin pbsntssti-
sobss V^sssn, nnci ciss Visrtsrinstrnmsnt
mit ssinsn cinrobbroobsnsn sissrnsn ^.r-
msn sis ciss Msric sinsr böiiisobsn
btsobt

Ois nnbsrvsgiiobs Vision bslsbts siob
sinsn ^.ugsnbiioic, sis âsr bömsr nm sioir
soiling. Osnn rvnrcis ciss bioirt sobwsobsr,
nnci im ssibsn Vlssss rvis ss sriosob, vsr-
rvisobts sioir ciss gsspsnstigs bilâ, ss vsr-
sobvcrsmm nnâ soirisn sioir im tsbisn
bisbsi sntrmiössn. Ois V^oiicsn vsrciioir-
tstsn sioir vriscisr, strsoictsn sioir nsob
obsn sns nnci vsrspsrrtsn mit iirrsr irori-
2ontsisn Lssis ciss bisnpt ciss Lsrgss.

bin tistss Ltiiisobrvsigsn toigts ciisssm
gsspsnstigsn Vsrsobvrincisn, nnci cis sioir
ciis Lobrsis nioirt msirr srirobsn, Isg in
ciisssm issrsn nnci sobrvsrsn bobrvsigsn
bntsst^sn nnâ binbsii. iVlsn irstts sn ciis-
ssm iVbsnà nm ciss sits btsttsiirorn cisn
sobrvsigssmsn biug ciss Zobsttsns sut-
stsigsn irörsn Icönnsn, vris sr sns cisn
tsirisn distsobsrn icsm nnci ciis bsis-
msnsrn strsitts

biöt^iiob rvsrt siob sin rvirbsincisr nnci
icrsisobsncisr V/incistoss nbsr cisn bsrg
nnci soirüttsits iirn. Vlitgsrisssn von ciis-
ssr rviicisn isgâ stnr^ts sioir sins ciioics

V/oibs, ciis nbsr cism ^mnttgistsoirsr
icrsuüts, sut ciis bpitüs ios rvis sin bsnb-
vogsi sut ssins Lsnts. Ois bisbsimssssn
ssnictsn siob, wis rvsnn sis siob nntsr
ciisssm nsnsn dsrviobt bsngsn mnsstsn,
bis 2N cisn msobtigsn bsissn cisr Lobni-
tsr. bin strsblsnâsr Liit? mit tsnrigsn
^icàsoic-Xmrvsn -csrriss ciis V/oiicsn. Osr
Oonnsr vricisrbsiits bstsnbsnci, sobing sn
ciis V^sncis, rsnnts sn ciis Lobsrtsn cisr
Qrsts. Oss bobo roiits cinrrrpt, vom V^incis
gstrsgsn, ins Wsits. Oisssr Oonnsr wsr
icsnm srstiobt, sis sin iisgsisobsnsr sut
ciis bsissn prssssits. bsst sngsnbiioiciiob
v/sr cisr Lsrg vcsiss, nnci ciis bisbsi nm-
büiitsn ibn gsn?. bs wnrcis ^.bsnci. In

//? So^s/7 ^c/ <?L Sr. c,/!</ /?c /Ä?
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den ersten Nachtstunden mischten sich
Schneeflocken in den Hagel, und langsam

begann es richtig zu schneien
In der Nacht entfesselte sich ein Sturm
um den Gipfel. Die Blitze setzten ihm
eine Feuerkrone auf, und der Donner
erfüllte ohne Unterbrechung die sturmvolle
Finsternis mit seinem Rollen.

Beim Morgengrauen schneite es immer
noch.

Acht Tage lang schneite es.
Nebelschwaden krochen durch die Täler. Acht
Tage lang war der Berg unsichtbar. Im
Glänze des Lichts erstand der neunte Tag.
Das Matterhorn war von einer blendenden

Weisse von den Weiden bis zum
Gipfel. Es stieg in einem einzigen Wurfe
zum Himmel, der noch blauer war als das

Meer. Der Anblick war von seltener,
göttlicher Schönheit. Am zehnten Tage hielt
eine Karawane, die die verschneiten
Grate erzwungen hatte, versteinert inne
beim Betreten des Gipfels : Ein Mensch
war an das Kreuz gefesselt, der ihnen mit
furchtbaren, aufgerissenen Augen
entgegenschaute. Sein Mund war verzerrt zu
einem unheimlichen Grinsen, und seine
Finger waren verkrampft. Eiszapfen hingen

an den Armen des Kreuzes. Eine
Schneefranse verschweisste die eisernen
Querbalken mit dem Körper des Gekreuzigten,

dessen Kopf im scharfen Winde
hin und her schaukelte.

Und wie die erschreckte Karawane
zurückweichen wollte, flog eine Dohle, die
auf dem Schädel des Toten sass, lautlos
davon.
Berechtigte Übertragung von Alfred Graber aus dem Buche
vLa Oroix du Cervin" (Verlag Attinger, Neuchätel)

Die Redaktion des « Schweizer-Spiegel »

bittet, bei unverlangt eingesandten
Manuskripten, Anfragen usw., Rückporto beizulegen.

Die Blätter sind nur auf einer Seite

zu beschreiben.

INSTITUTE UND PENSIONATE

„Institut da„l Rosenberg"
bei S t. G a II e n

Grösste voralpine Knaben-Internatsschule der
Schweiz. Alle Schulstufen bis Matura und Handelsdiplom.

Staatl. Maturitätsberechtigunq. Einziges
Schweizer Institut mit staatl. Sprachkursen. Individuelle
Erziehung in einer Schulgemeinschaft, bei der Direktion,
Lehrer und Schüler freundschaftlich verbunden sind. —
Im verflossenen Schuljahr: alle Maturanden erfolgreich

C lOS Wl U R I S A Z 1150 m ü. M.
Mädchenpensionat. Sprachen (gründliche Erlernung des
Französischen). Sport und _
Haushalt. Mlles iaccard StG*C R O I X

^INSTITUT

Beherrschung der franz. Sprache. Aneignung
kaufmännischer Kenntnisse. Vorteilhafte Pauschalpreise
für individuelle Programme. Ferienkurse. Maturität.

LAUSANNE

Ecole d'Etudes Sociales
(Soz. Frauenscliule), Genève

Subventionnée par la Confédération
Semestre d'été: avril—juillet

Semestre d'hiver: octobre—mars
Culture féminine générale. Formation
professionnelle d'assistantes sociales, de directrices
d'établissements hospitaliers, secrétaires d'institutions

sociales, bibliothécaires, laborantines.
Pension et Cours ménagers au Foyer de

l'Ecole (Villa avec jardin).
Progr. (50 cts.) et renseign. : Malagnou 3

xlJ ZURICH 1
UNT. MÜHLESTEG 6
TELEPHON: 31.90Q

59

clsn sistsn blsolrtstunclsn misolrtsn siolr
Lolrnssiloolcsn in cisn HsFsl, nncl lang-
ssm dsgsnn ss riolrtiN 2N solrnsisn
In clsr blsolrt sntlsssslts siolr sin Ztnrm
nin âsn (lipisl. Ois LIit2s sst2tsn ilnn
sins dsnsrìcrons snl, nncl clsr Oonnsr sr-
lüllts olrns IlntsrdrsolrnnN «lis stnrmvolls
kinstsrnis mit ssinsm Hollsn.

Lsim I/lorIsnNrsnsn solrnsits ss immsr
noolr.

^.olrt Isgs lsng solrnsits ss. Hsdsl-
solrrvsclsn Icroolrsn clnrolr «lis Hslsr. ^.olrt
USAS lsng rvsr clsr Lsrg nnsiolrtdsr. Im
(llsn2s clss biolrts srstsncl clsr nsnntsHsI.
Oss dlsttsrlrorn wsr von sinsr dlsnclsn-
cisn Msisss von clsn Wsiclsn dis 2nm
(lipisl. ds stisg in sinsm SÌN2ÌISN Mnrls
2NM Himmsl, clsr noolr dlsnsr rvsr sis clss

làsr. Osr l^ndliolc wsr von ssltsnsr, gött-
liolrsr Lolrönlrsit. ^.m 2slrntsn ?sgs Irislt
sins I^srswsns, clis clis vsrsolrnsitsn
(lrsts sr2rvnngsn lrstts, vsrstsinsrt inns
dsim Lstrstsn clss Qiplsls: Lin dlsnsoli
rvsr sn clss I^rsn2 Islsssslt, clsr ilrnsn mit
Inrolrtdsrsn, sntgsrisssnsn l^ngsn snt-
ISASnsolrsnts. Lsin dlnncl rvsr vsr2srrt 2N

sinsm unlrsimliolrsn (lrinssn, nncl ssins
kinIsr vrsrsn vsrdrsmplt. dis2spisn lrin-
Isn sn clsn ^.rmsn clss ^rsn2ss. dins
Lolrnsslrsnss vsrsolrrvsissts clis sissrnsn
Qnsidsllcsn mit clsm I^örpsr clss Qslcrsn-

2ÌItsn, clssssn ^opi im sodsrlsn 1/Vrncls

Irin nncl Irsr solrsnkslts.

Oncl rvis «lis srsolrrsodts K^srsrvsns 2N-

rüolcrvsiolrsn rvollts, llog sins Oolrls, clis
snl clsm Lolrsclsl clss lotsn ssss, lsntlos
clsvon.

Oie Relsbtion «les « Lclrrvei^er-Lpiexel Z>

bitlel, bei nnverlsnzt einzesaircileii Nairn-
sbripten, ^nkraxen usw., Riicbporto bsÌ2N-

lezen. Ois Llslter sinâ nur eut einer seile
2U bescbreiben.

I^8IIIUI5 U^Ill

„inîtifut ^ koîenberg'
5 f. vsiIen

vrözzfs vorsipinv Knshen-Infernsf55chuis cter
5ch>vei^. ^iie ^ciiulzîuksn Hi5 satura uncl i^sncisiz-
clipiom. 5tsss>. hlsturitsfzberechfiguno. ^inzeigv5
8<^v,si?sr inzîiîuf mit ztsstl. 5prschicurzen. inciiviciusiis
Lr^iskung in sînor 8ctiulgsmoinsclisii, tzsi cls»' Oifvkiion,

uncj 8ciiüls5 frsuncizchsftiich verbunden 8inci. —
Im vs^Iozssnsn Z^iuljslif: slls f'tlstui'sncien erfolgreich

^ I ^ L IVI I 5 21 115V m U.

^iâuslislt. d1IIe5 fscesrci ^ I X

I <ilvi»èvv
Ludv6iitÌ0QQê6 par la OoQkêàêraìioa

Zsmeztre ci'èfè: svril—juillef
5emszfre ci hiver: octodre—msrz

Culture féminine xênèraie. Formation pro»

?SWZ
^//i/7I/vàF57^c? 6
7-F/F/V/à L/.S0S
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